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Nr. 62 Post-ZeitiingSliste 849, Karlsruhe, Donnerstag den 15. März 1966. Teiephon-Nr. ss. 16. Jahrgang.
Unsere heutige Abendausgabe umfaßt incl .

Unterhaltnngsblatt Nr . 21 acht Seiten .
DaS Unterhalt nngsblatt enthält :

„Seine Premiere " . Humoreske von C . Eysell-Kilburger (Frau Viktor
Blüthgen). — „Paul Heyse ". (Zu des Dichters 70jährigem Geburts¬
tage , 15. März. » Von Eugen Jsolani . — „Der Küchenkoller" .Eine sozial-medizinische Studie . — „Kaiserblumm" . Von Otto

Michaeli. — „Humoristisches ".

ver Kampf um den Spiontop und der Tod des
Leutnants v. Vrüfewitz .

Einer lebendigen Darstellung, ivelche der Kriegsberichterstatter
deS „Be .l. Lok.-Anz. " über die letzten Kämpfe am Spionkop
girbt, wo die Engländer am 24 . Januar vergebens die Buren zurück-
zudiängrn suchten, glauben wir einige Stellen schon um des Willen
entnehmen zu sollen, als sie u . a. auch Ausschluß über den T o d d e s
Leutnants v. Brüsewitz geben. Der Berichterstatter er¬
zählt :

„Am 23. Januar , Namittags um 6 Uhr kamen wir glücklich nach
ziemlich anstrengendem Ritt an einer Farm hinter dem rechten
Flügel det Engländer hinter den sogenannten Spion Kopjen an.
Wir trafen dort auf Oberst v . B r a u n e und Leutnant v . Brüse -
tv i tz . und ich ließ mir, da ich nichts außer trockenem Zwieback bei
mir hatte, etwas Milch geben, das Einzige, was ich den ganzen Tag
genoß . Ich erfuhr hier, daß die Engländer seit dem 20. die Stellung
der Buren mit schweren Schiffsgeschützen boiNbardirten und am 21.
drei Angriffe gegen dm rechten Flügel der Buren gemacht hätten,
aber immer zurückgeworfm wären. Gegen Abend fing auch wieder
da § Bombardement an und es würzte mir ordentlich mein kärgliches
Mahl , als die Granaten und Shrapnels wirkungslos über unsere
Köpfe hinwegflogen . . . .

Ter Berichterstatterschildert dann den am nächsten Tage
losbrechenden eigentlichen Kampf um dm S p i o n k o p und erzählt
davon u. a. : Im ganzen fochten jetzt ungefähr 200—250 Buren
auf der ganzen Linie. Ich glaube nicht , daß es mehr gewesen sind .
Gegen 10 Uhr Bormittags kam noch Herr v. Brüsewitz in meine
Stellung , um sich am Kampfe zu betheilrgen . Die Entfernung
zwischen Buren und Engländern war von Anfang an nicht mehrals 3«'0 Meter gewesen, an einzelnen Stellen lagen sie sich auf 100
bis 150 Meter gegenüber . Die Buren hatten eine bewundernswerthe
Ruhe und schossen bloß , wenn sie ein sicheres Abkommen hatten,
während bei den Engländern große Unruhe war .

Gegen 4(4 Uhr kam plötzlich die Meldung , daß die E n g l ä n -
der > o m Tugela auf den großen Spion Kop kämen
und schon beinahe oben wären. Ich kroch sofort zurück und ritt nach
den beiden kleinen Spitz Kopjm , bekam aber schon bei meinem Ritt
dorihin Feuer. Run ging ich zu sieben bis acht Buren , darunter
General Burger , welche in einem aufgeworfenen Schützengraben
lagen , um auf das Erscheinen der Engländer zu warten . Me
Kugeln flogen uns um dir Ohren , wir wußten aber nicht , woher sie
kamen. Plötzlich entdeckten wir die Engländer auf der dritten Spitz
Kopse, dem eigentlichen großen Spion Kop . Einige von unseren
Leuten fielen auch schon . Wie die Engländer dort hinaufgekommen,
ist mir schleierhaft. Da das große Maxim nicht mehr diel zuarbeiten hatte an den Engländern auf dem Plateau, so protzte rS

Im Schatten der Wacht.
Roman von F . Ar ne seid .

(Nachdruck verboten.)
<25 . Fortsetzung.)

Boshafte Leute deuteten dies als ein Zeichen des Schuldbewußt¬
seins . er scheue , so hieß es, jede Berührung mit den Kindern des
« erschollenen, an dem er vielleicht ein Verbrechen beging ; er mache
sters Umwege, um nur nicht in die Nähe der Formeyschen Villa zu
kommen, er gehe besonders dem Knaben, der "dem Vater so ähnlich
sähe, ängstlich auS dem Wege und »vage ihm nicht inS Gesicht zu
blicken .

Noch ein anderer Umstand gab zu vielen Erörterungen und Ver¬
muthungen Anlaß . Der Doktor wollte Arnrode verlassen und
weigerte sich , fein paus zu verkaufen .

„Dahinter steckt etwas ganz anderes," sagten die Klügeren des
Ortes; „er fürchtet sich , Jemanden zum Herrn des Grundstückes zu
machen und ihm das Recht zu geben, im Garten zu graben."

Dank den Erzählungen der Frau Heyne war dieser Garten der
Schauplatz all der Schauergeschichten , mit denen man sich im Orte
trug .

Dr . Lezius kümmerte sich anscheinend nicht um daS Gerede der
Leute und hatte es auch unter seiner Würde gehalten, Heyne oder
dessen Frau wegen des Geschwätzes 'der Letzteren zur Rechenschaft zu
ziehen : die gegen ihn herrschende Stimmung war ihm ober , obwohl
nicht im ganzen Umfange , bekannt . Sein Sprechzimmer blieb
jedoch fortan auffallend leer ; Familien , in denen er sonst Arzt
gewesen, zogen jetzt einen seiner Kollegen zu Rathe , besuchte er
Pa .lenten , die sich in seiner Behandlung befanden , so begegnete man
ihm Mit Zurückhaltung uttd Scheu .

Der Aufenthalt in Anrode ward Georg unter diesen Umständen
immer unerträglicher, und er beschloß, ibn abzukllrzrn; er begann
ernstlich, Vorbereitungen für eine unverzügliche Ucbccsiedeluag nach
Berlin zu treffen . Es sollte aber ganz anders kommen .

auf und fuhr dicht bei dem Lager auf, um , wie sich der ein Bur aus-
drückte , das Kopse zu säubern . Es wurde noch bis 9 Uhr hin und
her geschossen bis zu Feuer allmählich einschlief und die Engländerihre Stellung räumten. Bis jetzt hörte ich von 30 Tobten und 60
bis 70 Verwundeten bei den Buren . Die Verluste der Engländer
müssen sehr groß sein. Jetzt ist es 11 Uhr und ich bin sehr beun -
riiligt daß Oberst von Braune und v . Brüsewitz noch nicht
hier sind. Hoffentlich ist ihnen nichts passirt.Mein erster Gang um 4 Uhr heute Morgen (25 . Januar ) war
zum Zelt von Braunes und Brüsewitz '. Oberst v . Braune war da ,v. Brüsewitz aber nicht . Wir gingen deshalb sofort aufdu Suche nach ihm. Wir ritten zuerst nach dem Spion Kop , fandendort todtc Engländer , aber keinen der Unsrigen- Dann ritten wir
auf das Plateau , weil mir Brüsewitz vielleicht nachgekommen war ,alS ich dorthin ritt. Buren und Engländer fingen gerade an , ihreTobten zu begraben . Wir fragten überall. Endlich trafen wirEinen vom deutschen Korps , und er sagte uns , soeben
hättensieBrüsewitz begrab en. Er hatte einen
K i' p f s ch u ß b e k o m m e n , im letzten Theil des Kampfes aus dein
Plateau. Er war mir nachgegangen und war , als die Engländer den
letzten Sturm machen wollten, wie es leider noch bei einzelnen Korps
unserer Armee gemacht wird , aufgestanden und hatte stehendoufden an stürmenden Gegner geschossen und
hierbeidentödlichen Schuß erhalten . Gott sei
seiner Seele gnädig!

Auf dem Plateau sah cs fürchterlich aus . Der ganze Stern¬wall, den die Engländer gebaut hatten, lag voll Leichen, mindestens300 Mann , meistentheils Kopfschüssevon Maxim — ein schrecklichesBild . Ich habe versucht, drei Bilder davon zu nehmen , es War sehrtrübe, ob es mir geglückt ist , weiß ich nicht. Sind die Bilder gut ,
schicke ich eins an Chamberlain, eins an die Königin. Buren waren
circa 35 Todte, 60 bis 70 Derwundete . Gekämpft haben höch -
si c n s 2 6 0 B u r e n mit zwei Maxims und einer Krupp -Haubitze .Die Maxims haben großartig gearbeitet . Engländer waren
dagegen c i r c a 3 0 0 0—4 00 0g e w e s i n ."~ ~

Badische Chronik.* Mannheim, 14. März . Me der M . G.-A. hört , hat sichS . - r . H . der Großherzog Vorbehalten, bei der Feier der Enthüllungdes Bismarckdenkmals beim Festessen den Toast auf den Kaiser aus¬
zubringen.

* Freilmrg, 13 . März . Der Student der Philosophie Gallus
Koch von. hier wird seit einiger Zeit vermißt; man glaubt , daß ihm
irgend ein Unglück zugestoßen ist.* Menzenschwand, 13 . März . Abseits 'der sogen , alten Straße
nach dem Aeulemer Kreuz wurde der Leichnam eines erfrorenen ita¬
lienischen Arbeiters gefunden .* Ueberlingen , 13. März . Zu dem hier stattfindenden Sänger -
feste haben sich bereits über 1500 Sänger angemeldet . Da weitere
Anmeldungenfortgesetzt einlausen , dürfte sich diese Zahl noch wesent¬
lich erhöhen . AN dem letzten großen Sängersost, das hier im Jahre1876 staitfand, nahmen 1100 Sänger theil .

Ans der Residenz
Karlsruhe , 14 . März .* Ter Verein für Volksbildung erfährt von Seiten des

Großh. Hoftheatersdie Vergünstigung , daß für seine Mitglieder eine
besondere Theatervorstellung zu ganz billigt Preisen veranstaltet

Achtes Kapitel.
„Herr Doktor, es ist ein Bote vom Herrn Landgerichtsrath

Bergmann da , der Sie zu sprechen wünscht," meldete Frau Heyneihrem jungen Herrn, der eben beschäftigt war , mit Hülfe ihresMannes Bücher in eine Kiste zu packen. Theils offene , theils schon
verschlossene Koffer und Kisten standen in den Zimmern umher.

Georg wollte am nächsten Morgen Abreisen und traf soeben
seine letzten Vorberatungen dazu . Verdrießlich blickte er auf und
sah einen Gerichtsdiener in UNisorm vor sich .

Zwar höflich, aber kurz ersuchte der Beamte den Doktor , sichbinnen einer Stuiide im Amtszimmer des Herrn LandgerichtSrath
einzufinden .

Dem lauernden Blick der Frau Heyne, welche hinter dem Be¬
amten in der Thür stehen geblieben war, entging es nicht , daß ihr
Herr bei dieser Bestellung zusammenzuckt« und erbleichte.

Sebr schnell hatte sich Georg jedoch gefaßt und erklärt« mit
fester Stimme , daß er der Aufforderung Folge leisten Würde.

Ein« Stunde später öffnete derselbe Mann, der dem Doktor
die Bestellung gebracht, die Thür zum Amtszimmer des Vorsitzendender in Arnrode befindlichen Grrichtskomnkission .

Rath Bergmann hatte lange gezögert, von 'den über den Doktor
Lezius umlaufenden Gerüchten Notiz zu nehmen ; er hielt dieselben
für albernen Klatsch , wahrscheinlich erregt durch das Gffchwatz eines
sich

'
wichtig khuenden Weibes , der crten Heyne. Diese Gerüchte

waren indes so laut geworden, daß er sie nicht länger unbeachtet
lassen durste, um so weniger , als bereits bestimmt formulierte
Denunziationen eingelaufen waren. Man machte es dem Rath zum
Vorwurf , daß er den Doktor LeziuS ungehindert abreffen lassen wolle
und ihm auf diese Weise beistehe , sich dem Arme der Gerechtigkeit zu
entziehen. Jetzt mußte rasch eingegriffen werden .

Rath Bergmann war ein Mann in mittleren Jahren mit ver¬
bindlichen Formen Und freundlichem Wesen , sowie einem Gesichte,
in weichem sich Wohlwollen und Mkdr aulprägten. Bildete sich

wird . Am Sonntag , den 18. März , Nachmittag» 1 Uhr , wird
Minna von Barnhelm" gegeben, und zwar haben die Preise der
Plätze nicht mehr als 3 Abstufungen : 50. 30 und 2V Psg. Nur W*beim Verein betheiligten Personen können Karten erhalten . Diese
Veranstaltung gehört zu denen , die dem Vorgesetzten Zwecke derVolk »--
bildung am besten entsprechen dürften.*1* Ter Alkoholismus , eine tiefe aber heilbare Wunde am sozia¬len Körper der Gegenwart" , lautete das Thema, über daS gestern Abend
Herr Landtagsabgeordneter Pfarrer Schwarz aus Warthausen (Württ.)im groß -n Rathhausjaal einen anderthalbstündigen Vortrag hielt. Ge¬
stützt auf die Aeußerungen von englischen, belgischen, französischen und
deutschen Autoritäten , auf ein umfangreiches statistisches Material schil¬derte der Herr Vortragende die furchtbaren Verheerungen des Alkoholis¬mus. Ein Fünftel aller Irrsinnigen in Deutschaktid bevölkern infolge Miß¬
brauchs des Alkohol -' die Irrenhäuser . Kaum minder gering ist der Pro¬
zentsatz der Todesursache durch Altohol . An den Sonntagen kommen allein
mehr Verbrechen vor als an den übrigen Tagen der Woche zusammen.Ganz bedeutend ist der Prozentsatz der Eisenbahnunfällt , die durch de»
Alkohol herbeigeführt werden . In Amerika , wo den Bahnbeamten ver
Alkoholgenuß verboten wurde , haben die Eisenbahnunfälle bedeutend ab¬
genommen, trotz rasender Fahrt und trotz daß lange nicht so viele Sicher -
heitsmaßregeln getroffen sind als in Deutschland . In Baden ist die Ur,
sache von Verbrechen zu 37—38 % der Alkohol, in Württemberg zu29,5% , in Preußen zu 41,7% ; in England werden % bis vier Fünftelaller Verbrechen dene Altohol zugeschrieben, in Amtrila, im Staate New-Nork sogar zu S4% , in Frankreich ist das Verhältniß ebenso. Sehr beredt
ist bie folgende Eharakteristrung des Sonntags durch eine Autorität:
„Das ist der Tag des Herrn ; aber der Gott, den sie alle anbeien, ist der
Alkohol ! Alle Läden sind am Sonntag geschlossen ; aber dem Alkoholfind Thür und Thor geöffnet . Ein Stück Brot oder ein Stück Wurst kan «
sich der Hungernde nickit kaufen ; aber Schnäpse ohne Zahl bis in die tiefe
Nacht , damit unsere Gefängnisse und Zuchthäuser nicht leer werden."Drei Milliarden werden allein im deutschen Reich im Jahr für Alkoholausgegeben, während der gesammte Rcichhaushalt nur 1(4 Milliarden
erfordert . Ein großer Theil der Idioten stammt aus Trinkerfamilien ;die Epilepsie ist in vielen Fällen Folge der Trunksucht. 10% aller
Geisteskranken sind Opfer der Trunksucht . Der Alkoholismüs degenerirlnicht nur das lebende Geschlecht , sondern auch daS kommende Geschlecht.Der Alkoholismüs führt die Degeneration ganzer Völkerschaften herbeiIn allen Knltufficiaten .läßt sich Nachweisen , daß die militärische Tüchtig¬keit mit der Zunahme des Alkoholismüs andauernd zuriickgehi . Das Bier
ist Familicngetränk geworden . Die Bierpest hat alle Stande , alle Alterund auch die Frauen und Kinder ergriffen und ergreift die Frauen zumFluch der Menschheit immer mehr . Es ist «in schwerer Jrrkyum, ver
Alkohol ernähr -

, belebe und erwärme. Das gerade Geaentheil bewirkt er
Alkohol ist in jeder Form schädlich : in Most , Bier , Wein, vom Schnapsgar nicht zu reden ; es sei denn , daß er als Medizin angewandt wird
Zur Bekämpfung de§ Alkoholismüs gebe es Belehrung und Organisation.
Mäßigkeit und Nüchternheit sind, wie Stanley sagt , die nöthigsten und
segenbringendstcnReformen. Nachdem durch evangelische Organisation die
Mäßigkeitsbewegung kräftig gefördert wird, hat nun auch der katholischeCharitaS -Verdand die Initiative hierzu ergriffen und für Norddeutsch¬land und Süddcutschland Mäßigkeitsausschüsse gebildet . Der von den
Anwesenden mit großer Aufmerksamkeit verfolgte Vortrag war von ca .200 Personen besucht , viele trugen sich in die aufliegenden Listen zumBeitritt der Mäßigkeitsbewegungein.

( ?) Frauenvorträge. Wie vor kurzer Zeit mitgrtheilt wurde,
findet nun mn Donnerstag den 15 - ds . Mts-, Nachmittags 3 (4 Uhrund Abends 8 Uhr im Caff' Nowack , großer Saal , je ein Vortrag
statt und zwar Nachmittags über „Naturgemäße Schönheitspflege
spez. des Teints , Anleitung zur Erlangung und Erhaltung eines
guten Teints bis in 's Alter, mit Einschluß der Faltenbeseitiguntz"und Abends 8 Uhr auf vielseitigen Wunsch „ Die Wechseljahre der
Frau ' gehalten von Frau Ritzmann von Waldenburg. Durch Der-

ddoch auf der kahlen, hohen Stirn zwischen den Augenbrauen eine
Falte , richteten die klaren , klugen, schiesergrauen Augen stch fest und
durchdringend auf einen Punkt , so konnte sein Gesicht den Ausdruck
großer Entschiedenheit , ja , sogar der Strenge nehmen . Er begrüßteden einlretendenDoktorartig , bot ihm einenStuhl an und war augen¬
scheinlich bemüht , dem beabsichtigten Verhör den Anschein ein«r
freundschaftlichen Unterredung zu geben . Die Anwesenheit des
Schreibers , de.r an einem Seitentisch saß, bereit, die Aussagen d«S
Doktors zu Protokoll zu nehmen, war indessen nothwenidig .

„Ich habe Sie zu mir bitten lassen , Herr Doktor," begann der
Lardgerichtsrath , „nachdem ich vergeblich erwartet hattx, daß Sie
mich aufsuchen Wüdoen .

"
„Ich wüßte nicht, war mich hätte veranlassen sollen , Ihnen

Jbre kostbare Zeit zuraUben, Herr Rath," erwiderte Georg artig und
gelassen .

„Ich glaubte, Sie würden sich bei mir über die gegen Sie in
Umlauf gesetzten Gerüchte beklagen und mein Einschreiten ver¬
langen ."

„Das hätte wohl nur Oel ins Feuer gießen heißen, " antwortete
Georg kurz .

„Sie kennen also keine Gerüchte?"
„Ja, " war die kurze Antwort.
„Und Sie beabsichtigten wirklich nichts dagegen zu thun?"
Derartigem albernen Geschwätz begegnet man am besten durch

Schweigen.
"

„Man könnte aus diesem Schweigen wohl auch den Schluß
ichcn , daß die Gerüchte einer gewissen Begründung nicht ent¬
ehrten," bemerkt- derRath und schaute drnDoktor durchdringend an-

Dieser antwortete nur durch ein wegwerfende » Achseljuekn.
(Fortsetzung folgt.)

J
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°̂ ird der Frauenvortrag durch Frau Ritzmann , eine schr tüchtig«
Katurärztin , gehalten . Freier Zutritt zu beiden Vorträgen nur
für Damen . Alles Nähere durch die Annonce in unserem heutigen
Mittagsblatt .

TlienterKmist und Wissenschaft.
A . H . Karlsruhe , 14 . März . Im Großh . Hoftheater

fand die gestrige Aufführung von Rosstni 's „Barbier vonSe -
v i l l a " ein ganz besonders zahlreiches Publikum . Nicht wenig trug
dazu bei das Interesse an einer jungen Debütantin , Frl . Elisa¬
beth Wagner von hier , welche in der Rolle der „Rosine "

zum
ersten Male auf der Bühne zeigen sollte, was sie bei ihrer vorzüglichen
Lehrerin , Frau K o e l l e-M u r j a h n , der einstmals auf derselben
Karlsruher Bühne so hochgeseierten Koloratursängerin gelernt . Und
dieses Examen « hat gestern Frl . W a g n e r vor ganz Karlsruhe aufdas Vortrefflichste bestanden u. der Erfolg ihrer jungen Kunst , er giltuns zugleich auch gleichsam als öffentlicher Glückwunsch, darge
bracht ihrer verehrten Sangesmeisterin . Frl . Wagner zeigte bei
ihrem gestrigen Debüt in der That sehr beachtenswert Qualitäten :
eine sympathische, schlanke Bühnrnerscheinung , eine schon weitvorge¬
schrittene Sicherheit in der Stimmbchandlmra . im Ansatz und Ryth¬mus , dann in der Stimme selbst Hellen , naturfrrschen Klang , eine ge¬
wisse Liebenswürdigkeit des V̂ortrags und endlich auch im Spiel
von jeder Befangenheit abgeldste lebhafte Bewegungen . Das ist bei
einer Anfängerin eine ausserordentlich grosse Summe von Vorzügen ,die es verdient , daß eine Bühnenleitung eine solche werdende Künst¬lerin nicht aus dem Auge verliert . Auch, wenn sich nicht verkennen
lässt, daß für eine fertige Künstlerin noch das Eine oder Andere
in Fortfall zu kommen hätte . Dazu rechnen wir vor allem die noch
häufig auftretend « breite Dralektfärhung der Stimme sowie den hie
und da noch sich bemerkbar machenden Eindruck des bloß „Gelernten "
und nicht selbstständig geistig Verarbeiteten , und im Ensemble wohl
auch noch ein Mangel an Fühlung . Aber dafür wird Bühnen¬
übung mit unter die Lehrmeister aufzunehmen sein, sodaß deß unge¬
achtet der Erfolg der Debütantin , den das gestern besonders d'ank-
ba : e Publikum immer wieder durch Beifall und Hervorruf bekundete,
auch von uns gern regifirirt wird .

‘
Unter Kapellmeister Loren !; frischgkwandter , sicherer Leii -

ung ging auch sonst, die Aufführung des „ Barbiers " auf Beste von
Statten und Herr Keller , der gestern den Basilio übernommen
harte , wußte in Erscheinung , Spiel Und Gesang das Publikum neben
Herr N e b e ' s vortrefflichem Bariolo und Herr P o k o r n y

"8 an¬
erkannt gutem Figaro , in herteräer Laude zu erhalten . Herr Ro¬
senberg gab als Almavwa auch diesmal wieder einen Beweis ,wie wirksam und dauerhaft echte Sangeskunst ist .

Telegramme der „ Bad . Presse " .
(Originalmeldungen des Wolss' schen Drprschenbnreaus " und des

„Bureau Herold "
.)

kick Berlin , 14 . März . Die 8 r w e r 6 1 f o m in i f f i o n fc«3
Reichstag hat eine Resolution angenommen , welche die Errichtung eines
Reichsarbeiisamtes verlangt , außerdem den Antrag Hey! auf
Errichtung von E i n i g u n g s n m t e r n. (Fkf . Zig .)

— Kiel , 14 . März . Der K atser und Prinz H e i n r i ch be¬
gaben sich unter Salut sämmtlicher im Hafen liegender Kriegsschiffe' in einer Rudergig zur Besichtigung an Boro des Kreuzers

; e u t f ch I a n b"
. Der Kreuzer ging zur Jnsptzierungsfahrt in' See . Beim Passieren der auf der Rhede liegenden Kriegsschiffe

wurde der Kaiser von den Besatzungen mit Smaligem Hurrah be -
' grüßt . Der Panzer „K u r f L r st F r i e d r i ch W i k h e l m" und

der Avise „ H e l a" sind heute hier eingetroffen .
— Hamburg , 14 . März . Das hiesige Landgericht sprach den

: Bahnhofsvorsteher Scharff frei , der angeklagt war , daZ Eisen¬
bahnunglück in Kloperhof am 2 . Oki . 1899 verschuldet zu haben ,wobei 23 Rekruten verletzt wurden . Die Freisprechung erfolgte ,weil dem Angeklagten die Ankunft von Militär nicht gemeldet
war . Er habe annehmen lönnen , daß sich der Zug in den üblichen 4
Minuten leere.

----- London , 14 . März . Nach dem „Giomo " leidet C r i s p i
an Influenza , welch» eine Lufiröhrenentzündung
verursachte .

\ lick Rom , 14 . März . Die Erkrankung Crispi ' s an
Bronchitis ist lebensgefährlich .

lick Konstaniinopel , 14 . März . Die russischeAntwort
auf die Erklärung des S u l t a n s in Bezug artf den Bau von

; Eisen bahnen im nordöstlichen .Kleinasien geht da -
' hin , daß Rußland die türkischen Vorschläge (vrinzipirlle
Einräumung des Vorzugsrechts an Rußland vor allen andern Na¬
tionen ) a n n i m m t , wenn die Türkei sich verpflichtet , falls
sie von ihrem Recht, in den Provinzen Trapezunt und Erzerum
Bahnen in eigener Regie zu bauen , Gebrauch macht , für diese

i,Bauten etiva notwendige Finanzierungen nur in Ruß¬
land vorzunchmen . (Fft . Z .)

hck Konstantinopcl , 14 . März . Nach Meldung aus Odessa
werden dort 3 80 00 Mann russischer Truppen ausge¬
rüstet , welche zunächst an die afghanische Grenze abgeAn
sollen.

Freiherr v . G«en« -f-.
= Köln , 14 . März . Wie die „Kölnische Vokkszeikung" meldet , ist

der langjährige Landtags - und Reichstagsabgeordnete Freiherr von
Huene , President der preußischen Centralgenoflenschaftskaffe auf der
Rückreise von Gardasee in Gotzensaß schwer erkrankt .

— Berlin , 14 . März . Freiherr von Huene ist in Gotzen¬
saß gestorben .

Karl Freiherr v. H o i n i n g en-H u e n e , geboren am 24 . Oktober
1837 zu Köln , langjähriges Mitglied des preußischen Abgeordnetenhauses
und deutschen Reichstags , vertrat mit andern meist adligen Parteigenossen
eine gemäßigtere Richtung des Cenirums . Er fiel dort dem radikalen
Zug zum Opfer , als er sich 1893 vergebens bemüht hatte , in der Mili -
tarvorlage seine Fraktionsoenoffen für seinen von der Regierung aceep-
tirten Komvromißantrag zu erwärmen .

Der Name des Freiherrn von Huene ist aus der preußischen Gesetz¬
gebung durch die sogen . „ Lex Huene " besonders bekannt , jenes von ihm
beantragte Gesetz , nach welchem der auf Preußen entfallende Antheil aus
dem Ertrage der Getreide - und Viehzölle , abzüglich eines Betrages von
18 Millionen , den Kommunaloerbänden für ihre eigenen ZwSe über¬
wiesen wurde . Dieses Gesetz wurde 1893 durch die neue preußische Steuer¬
gesetzgebung wieder beseitigt .

Deutscher Reichstag .
- - - Berlin . 14 . März .

Am Bundesrallistische Staatssekretär Nieberding .
Fortsetzung der 3 . Brruthuug der I.« x Hcinze . Spezeiak -

d e6 a 11 e .
Par . 180 Kuppelei und 181b , wonach dir Vorschriften des

Par . 180 keine Anwendung findet aus die V e r m i e t h u n g an ge¬
werbsmäßige Dirnen , sofern somit einê Ausbeutung seitens der Ver -
mietherin nicht verbunden ist , werden zusammen berathen .

Abg . B e d H-Koburg Er . Vpt . ) beantragt : Par . 181b als 2 . Absag
dem Par . 180 anzufügen . Ganz fallen lassen könne man den Par . 180t ,

Man müsse bedenken , daß das Einzelwohnen es den Dirnen am ehesten
ermögliche , zu einem anständigen Lebenswandel zurückzukehren .

Abg . H ö f f 1 1 (Reichspt .) befürwortet den K o m p r o m i ß an¬
tra g auf St r e i ch u n g des Par . 181b .

Staatssekretär Nieberding erklärt , die Regierung ; legt den
größten Werth auf die Aufrechterhaltung des Par . 181b . Er bitte
dring end , den Kompromißantrag abzulehnen .
Allerdings konnten auch die sozialdemokratischen Anträge hierzu die Zu¬
stimmung der Regierung nicht finden . Es handle sich keineswegs um eine
Legalistrung de» mißachteten Gewerbes , aber man müsse mit den That -
sachen des unbarmherzigen Lebens rechnen . Gegenwärtig vermiethen
Tausende von Vermiethern an Dirnen ohne daß die Polizei einschreite .
Dieser Zustand , wobei man nicht weiß , was eigentlich Recht ist , müsse
aufhören . Von der Lokalisirung mache die Polizei jetzt schon einen um¬
fangreichen Gebrauch . Eine Gefahr erwachse aus dem Par . 181b
nicht .

Abg Ende mann ( natl .) erkennt den 181b als vollkommen nöthig
an aus moralischen und prophylaktischen Gründen .

Abg . R ö r e n ( Ctr .) bemerkt : Die Hausbesitzer seien schon jetzt strafbar
wenn sie Unzucht aus Eigennutz oder gewohnheitsmäßig dulden . Die
Annahme des Par . 184b werde zur Winkel -Bordellwirthschaft führen .

Geh . Rath L e u t h e bezeichnet die Besorgnisse des Vorredners als
unbegründet .

England nnd Transvaal . ——
— London , 14 . März . Me St ö n i g in besucht Irland

am 4. April .
M London , 14 . Marz . General Cronje uüd seine Mit¬

gefangenen von Paardebera werden morgen nach S t .
Helena ironsportirt .

Wom südlichen Kriegsschauplatz .
London , 14 . März . Reuter meldet aus S t o r m b e r g :

Die Streitkräfte des Generals Brabant trafen am Sonntag
früh in AIivalnorih ein , nachdem sie am Sonnabend ein heft¬
iges Gefecht bestanden hatten . Die Buren zogen sich während
der Nacht von Sonnabend auf Sonntag über den Fluß
z u i ü ck.

— -5o» l>»» , 14. März . Reuter meldet aus Lundceiisnek
vom 10. d. : Zwei britische Offiziere mit einer Abtheilung Sol¬
daten trafen gestern mit einer grossen Abtheilung Aufständischer
zusammen, welch« gekommen waren um 5900 Hewehre und eine
große Wenge Munition ausznliefer » . Man erivartet , daß sich-
hente noch mehr Aufständische ergeben . Unter den Aufständischen
welche sich ergaben , befinden sich 3 Feldeornets . Unter der ans -
gelieferten Munition befanden sich Explosiv - Geschosse . Wie
die Gefangenen melden , haben sich eine Anzahl Anllländische am
Aarssleypaß «rgeSen. Znm Kommandanten Gideon Cronje
wurden Boten gesandt , um ihm von der Uebergabe der Auf¬
ständischen Mittheilnug z » machen . Hidesn Eronje war ent
setzt, als tt er fußt , dag dir Aiirger des Treistaakes ihn im
Stich ließen . Der Distrikt Barkley winde vom Feinde
geräumt .

- -- London , 14. März . Wie das Bureau Reuter meldet , hat
Major Hook mit einer Abtheilung Kapkolonietruppen B a r k l e y
East w i ed e r besetzt .

M London , 14 . März . Aus Venzyll Hill wird dom 13.
berichtet : Der heutige Tag verlief ruhig . 2000 Buren mit einem
Wagenpark sind im Norden des Oranj e-F 1 u s s e s ge¬
sehen worden . Fm Lause des Tages wurde Gewehrfeuer gegen uns ge¬
richtet . Wir sandten eine Miheilung Schützen zur Avantgarde.

Wom westlichen Kriegsschauplatz .
hck London , 14 - März . Dir Times veröffentlicht ein Tele¬

gramm aus Mafekrng von Oberst Plumer vom 4 . März :
Die Thatigkeit auf beiden Seiten beschränkt sich während der letzten
Tage auf Vorvostengefechie - Der Kanonendonner beginnt
jedoch wieder . Ein Crenzot - Geschoß fiel in das Lokal der Zeitung
„ Advernser ". Der Redakteur entkam nur zufälliger Weise. Oberst
Bade n -P o well hat den Kommandanten Sn yma nn benach¬
richtigt , wenn er fortfahre , Eingeborene gegen ihn zu ver¬
wenden , so werde er eimn Aufruf an die B a s ut o s erlassen und
dieseauffordern , dieGrenzezuüberschreiten .

Iriedensverhandlunge » .
--- - London , 14 . März . Wie die „Times " erfahren , sollen durch

den Austausch der Erklärungen zwischen den beiden
Präsidenten nnd Lord Salisbury die Vorkehrungen ,
um den Krieg zu einem erfolgreichen Ende zu
führen , in keinerWeise beeinträchtigt werden . In der
Absendung von Truppen und Ledensmitieln zur Front des Heeres
tritt keine Unterdreckmng ein.

hck London , 14. März . Lord Salisbury übermittelte
dem. Präsidenten Krüger folgende Fr iedensvor schlage :
Sofortige Niederlegung der Waffen iwtfb voll¬
ständige Unterwerfung als Vorbedingung weiterer Ver¬

wandlung beider Republiken in eine englische
Kolonie mit vorübergehnder kriegsrechtlicher Ver¬
waltung und späterer Gewährung einer lokalen Selbst -
v e r w a l t u n g, wie sie in den andern englischen Kolonien Mich ist.

— London , 14 . März . Reuter meldet aus P r ä t o r i a vom
10 . : General I o u b e r t ist heute morgen hiereingetroffen ,
um mit der R e g i e r u n g zu b e r a t h e n . Es gehen Gerüchte
um von Friedensverhandlungen . Eine amtliche Mit -
theilvng ist jedoch noch nicht erfolgt .

— London , 14 . Mäcz . Die „Times " melden auS
Lonrenzo Marques vom 12 : Eine Friedensgesandtschaft
der Buren , bestehend aus Fischer , Wolmarans und Wessels ,
reist morgen nach Europa ab .

tu) Wien , 14 . März . In hiesigen diplomatischen Kreisen wird
versichert, der Friedens schluß zwischen England und den
Buren wird bald unter Mitwirkung einiger Theil -
nehmer an der Haager Friedenskonferenz erfolgen .

li *) Berlin , 14 . März . In einem Artikel über den TranS -
vaa l k rieg macht di« „Kreuzztg ." folgende beachtens -
wertheBemerkungen :

„Die ganze Frage von der Möglichkeit einer Interven¬
tion tritt dadurch in ein« merkwürdige , sozusagen pikant «
Beleuchtung , daß wie authentisch festgestellt , gleich
zu Beginn des Duränkrieges Kaiser Nikolaus II . der eng¬
lischen Regierung das förmliche Versprechen ge -
gegeben hat , unter keinen Umständen die Schwierig¬
keiten Englands zu seinem Vortheil auszu¬
nützen .

Es lag in der Natur der Dinge , daß eine solche Haltung
Rußlands , die den übrigen Mächten nicht verbor -
g en bleiben konnte , einer entschiedenen Parteinahme gegen
die Buren gleich kam, da England nunmehr handeln
konnte, als sei d5r politische Vortheil Rußlands über¬
bau p t n i ch t vochanden . . Man wird zugeben, daß da , durch Alles ,
wasgeschehenundnicht geschehen ist , eine merk¬
würdige Erklärung findet .

" (Fft . Z .)

Wetterbericht des Centralbur . für Meteorol . und Hydrogr .
vom 14 . März 1900 .

Das barometrische Maximum über Nordwcsteuropa hat seit
gestern an Höhe noch weiter gewonnen , so daß in ihm der Luftdruck
788 Millimeter überschritten hat ; die Depression , welche gestern bei
Stockholm gelegen war , ist bis in die Gegend von St . Petersburg
weiter gezogen, doch verursacht sie noch in ganz Deutschland Schnee¬
fälle . Die

^
Temperaturen sind in Folge nördlicher Luftströmung

nochmals gesunken, so daß sie am Morgen in Deutschland , von dessen
Westgrenze abgesehen, unter dem Gefrierpunkt lagen . Das unbe¬
ständige und rauhe Wetter wird voraussichtlich vorerst noch anhalten .

JSchiaS » . Rheumatismus . Dies
vielvervriitelcn Leiden wurden it
den leptcn drei Jahren , seit Ein
fi 'i&' UiKi der F,ii ' g !'dehniidliing tu

A Friedrichsbad Karlsruhe an 2U
_ J Paiiente » mit . areßeyi mfola be.

kämpft , rinb die allerbesien '
Resultite erzielt . Aiiszeichmiiiüeii darüber be.

finden sich zur Einüchtiiabiiie an de ^ ttaiie . 291t

Als bezeichnet Dr. Sonderegger den
Bohnen- Kaffee ! ! Ein gesunder
und wohlschmeckender Ersatz da¬
für ist der patentirte Kathi’^iner’s

Malzkaffee . - r
5676a

Die zahlreiche « Verluste , die der Besitz ausländischer Werth .
Papiere dem deutschen Publikum fortgesetzt zufügt , lassen einen Ersatz sü
solche zwar hochverzinslichen , aber unsicheren Anlagen äußerst erwünscht
erscheinen. Einen solchen Ersah gewährt die Rentenversicherung bei einer
soliden Versicherungsanstalt . Man erzielt damit meist eine weit höhere
Vermehrung seines E i n k o m m e ns , als mit dem Ankauf aus
ländischer Papiere und befreit sich andererseits von der Sorge um Kurs -
Verlust, Ausloosung , Kündigung , sichere Aufbewahrung der Werthstlick»
u . dergl .

Unter den deutschen Verstcherun.gsanstalien ist die Preußische Ren >
ien -Verstcherungsanstalt die einzige , die den Abschluß solcher Renten¬
versicherungen sowie von Aussteuerversicherungen als Hauptgeschäft be¬
treibt . Die Verstcherungsformen , die sie darbietet , sind daher sehr mannig¬
faltig und zweckmäßig . Die Renten werden in der Regel gegen Renten¬
scheine (Kupons ) die der Rentenempfänger an seiner Zahlstelle vorzu¬
legen hat , gezahlt . Auch die Rentner nehmen , was sonst nur noch bei
einer einzigen deutschen Anstalt der Fall ist . am Gewinn theil und haben
daher Aussicht darauf , daß sich ihre Renten noch durch Gewinnantheile
(Dividenden ) erhöben .

find in großer Auswahl und in allen Preislagen vorrathig:
Schwarze glatte und gemusterte Kleiderstoffe . Weisse und
erdme Kleiderstoffe . Weisse , gestickte Batist - Kleider.
Weisse glatte und gemusterte Batiste. Schwarze Umhänge ,
Kragen, Jacken, Schwarze und farbige Bnxkins und Cheviots

Tür Knaben-Anzüge.«848



62 . Badische Presse: Seite 3.
Lieferung von
Piaiavabesen .

Die Straßcnbauverwaltuug bcdar '
08 Piazava -Straßenbcsen 864 Stück
(732 Stück aus rein Bahia- und
132 Stück aus Afrika -Piazava ) . Ange¬
bote, welchen je ein mit entsprechender
Bezeichnung versehener, nach den ge¬
stellten Bedingungen bearbeiteter
Musterbescn der zu liefe , «den 3 Größen
beizugeben ist , stnd versiegelt und mit
obiger Aufschrift versehen bis 2 April
dr . Ir .. Vormittags 10 Uhr anher
einzusenden. 6731 .2.1

Die Lieferungsbedingungenkönnen
bei unserer Expcditur eingcschen oder
von ihr gegen Einsendung einer 20
Pfennigbnefmarke bezogen werden .

Karlsruhe , den 9. März 1900.
Grotzh. DbcrdireMon des
Wasser - « Straßenbaues

Matruhenbüliger -
Vrstkigkruna.
Freitag den 16 . März

d. I ., Bormittags 9 Uhr ,
tützt das Badische Train -
Bataillon Nr . 14 in Dur¬
lach eine große Parthie Ma-
trahenstreue meistbietend gegen
Oaarzahkung versteigern . 6695

Hch -BcrfteWMg . .
Das Großh . Hofforst » und

Jagdamt Karlsruhe oe , steigert
Freitag den 16 . März,

Früh 1« Uhr ,
im SchützenhnuS au« Abth. Welsch¬
neu ruther ffeldschlaa , Stangeiiacke,
und umliegende Abtbeilunge» :

8 .loileu , 2 Ta,ine» , 1 Wey -
Moulhskieser l .—III . Kl ., 1 Sie ,
eichene , 6 Sier foilene , 6 Lte ,
sonnig, S Sch - itbolz , 27 Ster
foile» Pi üacl, 7678 so>lene Well » ,'10 Loose Skblagrauni . 6342 .2 2

^ Ettlingenweier .

Holsvklßrigkning.

Die Gemeinde Ettlingenweier
versteigert in ihrem Gemeindewald am
Nittmh -es 21. Mir; tz.
89 Eiche« von 3,87 Fstin. abw .,8 Buchen „ 1,60 , ,1 Ruschen „ 1,99 , .

1 Forle „ 0,92 „
19 Fichten , welche sich zu Sparren etgu .,
62 „ Gerüststangen ,
69 „ Hopfenstangen I. Kl.,
71 fr ft ll . .
94 Pappeln von 1,57 Fstm. abw .

Die Zusammenkunft ist an genann¬
tem Tag BormittagS st Uhr beim
« athhan ». 1463 -2.1

Es wird bemerkt, daß die Pappeln
zuerst zur Versteigerung kommen.

Ettlingenweier, den 12 März 1900 .
Bürgermstr. Lu in pp .

Hol;verstti,rernnst .
Großh . Korstamt Mittelborg

(Ettlingen > versteigert unter den üb¬
lichen Bedingungen
Pienstag, 20. März 1900.

Mormittags 18 Ahr,
tu der Marrzeller Mühle ans
dem Grost -Klosterwald , Abthl .
Fitzenwies, Rochlachenschlag u. Karls
weg : 1211 Ster buchen «, 280 Ster
tonn-ne, 38 Ster meist eichene Scheite
800 Ster buchene , 27 Ster g,-mischte ,
60 Ster meist forlene Prügel, 8500
Normal » und Prügelwellen . 2 .1

Dir Forstwarte Ei se le in Burbach
und Schnurr in Marxzell geben auf
Ler angen nähere Auskunft . 1460a

Am Donnerst « - den 22 . März
1800 , Vormittag » 8 Uhr an »
fangend , läßt die Garnison-Ver-
waliung Karlsruhe im Holzhofe,
Ostendstraße , ausrangirte Geräthe
Lumpen , alte Leinwand, Bau - und
Brennholz, altes Eisen und Blei
u s. w gegen Baarzahlung ver¬
kaufen , wozu Kauflicbhaber ein-
geladcn werden . _ 6515.2.1

Abbruch-
Vergebung.

Der Gemeinderath der Stadt
Dnrlach vergibt in öffentlicher Sub¬
mission den Abbruch des sog . Grie »-
bach ' fchen Unwesen ».

Angebote aus Abbruch deS ganze »
Gebäudes, sowie auf die Hälfte de»,
selben sind, verschloffcn und mit ent ,
sprechender Aufschrift versehen, porto-
srei bis spätestens

Mont« kt» 19 . Mz 1999,
Ämittngs 8 Ufr,

an das Stadtbauamt einzusenden ,
woselbst die Bedingungen zur Ein
sicht aufliegen.

Zur AuskunftSerthcilung ist das
städtische Bauamt und Herr Architekt
Hcrinann Bull, Kalkofcnstraße Nr . 8
hier , bereit. 1445 - .4.2

Durlach, den 12. März 1900.
Der Kemeinderaty.

Vr. R e i ch a r d t.
Franz

Geometer.
Gesucht zu möglichst baldigem

Eintritt ein tüchtiger und zuverlässiger
Geometergehilfe , welcher mit den
Katastervermcffungsarbeiten vollstän¬
dig vertraut ist. Bei zufriedenstellen¬
den Leistungen wird dauernde Stel¬
lung in Aussicht gestellt . Bewer¬
bungen , mit Zeugnissen und Gehalts-
oniprüchen versehen, wolle» längstens
bis 24 . d. Mt », bei uns cingercicht
werden . 1332 « 3 .2

Pforzheim , den 6. März 1900 .
Stadt. Piefßauamt .

t . Gltekler .

Kaninchenzüchter,
welche einem Verein zur Hebung
und Besserung der Kaninchen¬
zucht bcitrcten wollen , werden er-
lucht, ihre Adreffe unter „Kaninchen¬
zucht" Nr . 6817 in der Exped . der
Bad. Presse " abgeben zu wollen .

Wciss $ Mrcll
Detail

211 Kaiserstrasse 211.

Fiir Conflrmandeii
empfehlen wir 5356.6.2

Oberhemden , Serviteurs , Kragen ,
Manschetten * Cravatten , Hosenträger ,

Socken und Tricot -Wäsche .

empfehlen

9
Kaiserftratze, EckeberDouglasstraße. y

Für Mädcheni
sl-mP «a miße soft

d . Meter v. 7 .1 Pfg . an.
Illlketl- imb Capesßsße

d . Meter v . Mk. S .50 an.

Für Knaben i
Warze We mtb Bunins ,
LWarze nnb bunfelMaue Cheviots und

Kammgarne,
Tiniflc AnzagHojsk,

6841Al
d . Meter v . Mk . 2 .öO an .

! «

to Palmbutter
ist das Beste zum Kochen , Braten und Backen *

£ 50% Lrz-srnizz gegen alte anderen Speisefette, 3S
Verkauf in sämtlichen Läden des LebensliBdörfniss -Tereins Karlsruhe .

«

Brauerei Fels , talteilftr. 44,
empfiehlt 6807

gnleii MMtigr,- niid Abrndlilch,
wozu freuiidlichst cinladct j Vogel .

Banarbeiten -
». Vergebung .

Neubau deS Schulhaufe »
tn Maudweier sind folgend« Ar¬
beiten zu vergeben ;

1. Maurerarbeit,
2. Steinhautrarbeit (Murgthalsand »

stein ),
8. I.Träg r-Liekrrung
4- Zimmerarbeit ,
5. Schmiedearbeit ,
6. Blechnerarbeit,
7. Dachdeck-rarbeit, i Ludowici.Falz¬

ziegel.)
Zeichnungen, ArbeltSbeschreibungen,

Bedingungen rc. liegen jeweils Rach»
mittag» von 2 bi» 6 Uhr auf dem
Bureau bet den Architekten'Freu « eh I Schober in Ba »
bat zur Einsicht auf.

Diesbezügliche Offerten mit ent¬
sprechender Auffchrift versehen, wollen
bi< spätesten» Mittwoch , den 21 .
d». Mts ., Nachmittag » 8 Uhr
an die unterzeichnet« Stelle einge»
reicht « erden, woselbst um diese Zeit
die Erbffnnng der Angebot« stattfindet .

Gandweier , den 10 . Mär, 190n .
La » Bürgermeisteramt.

Peter . H22a
finden liebevolle n. di«»

Ulli CU freie Ausnahme iu ge¬
sunder Lage bei Kran Müller ,
Hebamme- Straßburg - Reudorf ,
« arieutzraße 5. 8024».10.9

QOOOOOQOOOOQ

? 1tartoffel - a
5 Verknus , z
Q Eine gröbere Parthie Saat -
0 kartoffeln (darunter Aspasta ,

Cimbal u A .), sowie Speise -
0 kartoffeln werden abgegeben .
fl Gut Hellberg .
X 6842 bei Ettlingen.
30000000000 »

S) 1 ii einem guten Mittag , u . Abend »
^ tisch können noch Herren thell -
nehuien. 5398.8.5

Waldstraße 83 , 3. St .

Klemer MW,
4 Jahre alt , langes Haar , hübscher
Kopf, als Modell gesucht . 6798

Luisenstratze 73 », 4 Treppen.
Verloren

wurde ein notarielle » Schriftstück
von Akademiestraßc bi» Kaiserstraße.
Abzugeben gegen Belohnung. Zu er¬
fragen unter Nr . 6792 in der Exp .
der «Bad . Presse ".

z« vergeben.
In Mitte der Stadt ist ein schönes

Lokal , rin größere», für Gesell¬
schaft oder Verein , sogleich zu ver¬
geben. Nähere» unter Nr. 6806 in
der Exped . der . Bad. Preffe"

KSTSÜter schnell und billigst Stellung
finde « will , verlangeper Postkarte die
lleutvvli« Vakanienpost in Eßlingen.
Privat 'Entbindung .

Damen finden bei strengster Di »,
kretiou und bester Verpficgung Ans
»ahme bet 2164

Frau Ullrich , Hebamme
DouglaSstr . 30, KarlSnche.

Gran suceso
Lpnirua espaflola — Gramätiea -
Literatura — Conrersaciön — Core-
spoudencia,

Dirigivaa lt la tefaccion Kr. 6791
DaS uns gehörig - , ne» er baute

G .isth -nis ^ znmKrenz ' in DnrmerS
heim ist baldigst durch einen

Pächtrr oder Häpfler
neu zu besetzen. Dcirauf resUct . ,
tüchtige und kantionSfähige
Wirlheleute wollen sich auf unserem
Comptoir melden. I477a.2.1
Aug . Hatz Söhne ,

Brauereidesitzer , Rastatt .

Milchgesehäft-
Oerknnf .

Wege» Wegzug von hier ist ein äl
tere» Milchgeschäft mit schöner Kund
schaft , täglicher Umsatz 280 bis 290
Liter , sofort dem Verlause auSgesetzr.
Dasselbe kann bis 1 . April schon über-
nommen werden. Es wäre daher streb ,
samen Leuten eine sichere Existenz ge,
boten. Auch kann eine schöne Parier,e
wohnung von drei Zimmern , Küche » .
Keller dazu vermiethet werden Die
Lage tst eine sehr günüige , da sehr
viele Milch au» dem Hause verkauft
wird . Offerten unter Nr. 6811 a„
die Exped. der . Bad. Prefle " erbeten.

StsN - Aanü,
5,5 « lang, 3 m hoch, wird billig
abgegeben. 6829»

Zäbringerstraße60, im Laden,

Kmderfitzwagen
[nt erhalten, ist billig zu verkaufegnt

Waldstraste 21 . 2.
derkaufeu

t. lk ». 6816
Eine fast neue 6/94

Guitarre - Zither
ist umzugshalber um den Prei» von
13 Mk. zu verkaufen

Schtlierstraße 4 , ll I.

Schneider
auf große und kleine Stücke, können
sofort eintreten . Zahlung: Loh»,
tarif I . . 8810

j . Kovar ,
Hrrrenstraße Nr. 18.

Delrath . 380 reiche Manien und
Heuen wünschen Hel,alb . Prosprkl
nmsonst . Journal Charloltenbnig 2.

Ztellenverminiuvg
für Kaufleute durch den

„ Dervanli Dcutsüier tzandlnngsgehlllstn"
Geschäftsstelle Karlsruhe bei

stSorg Pfahl , Kai criir . 247, Eckladeu .
3>>906 * Ja ireSbeitrag 9Mark .

In einem größere » Berjiche ,
rnngSbnrea « in Straßbnrg findet
gewandter junger Kunfman » per
t . April er. Stelle für l466 « .L. l

Correspondeiiz
und Casse .

Stellung von 2000 Mk. Caution und
Bei riugung guter Zeugnisse Be«
dingung Off . unt- Angabe der Gc»
i' ftlt® nsvrüche befördern *„ b A . 782
Haasenstjin A’ Vogler , A.-Q.

Strassburg i. E.

Hosaikbodeti * und
Wan d platten leerer
nur geübte , felbstän - ige Arbeiter
werden sü > längere Dauer gesucht.
Zuschriften an 14ö5a.3.1
L .Aufschläger ’s Nachfolger

München , Hebstraß« 4.

licmnitarbcitcr .
Gewandte Leute werden

sofort bei hohem Lohn für
dauernd gesucht. 6694.2.2
Martenstein & Josseaui ,

Grenzstratze 12/14 .

Gesucht aus 1. April gegen hoben
Lohn Köchin nach He >delbr>g. Reise»
Vergütung . Offert , an Frau > lvhl «»,
8äbringerstr. II , Kviltlldarg .

Zu einer Beamtensamili« mir 2 kl.
Kindern wird auf 1. April ein ordentl.

Mädchen gesucht,
da» sich willig allen häuslichen Ar¬
beiten u»terzi«ht. Z« erfragen Redten»
bacherstraß« 12 , parterre, ob« Krieg»
ftraße 86, 8. Stock. 680V

Ki« tüchtiger ßchWr,
sowie einigt

Maschiueuarbeiker
werden gesucht. 6831 .24

Werderstraße 87 .
Erzieherin m . Munk - u. Spracht .

für adel . Familie iuS Ausland, sowie
Lehrerin für s. Haushaltungs-Pensionat
ferner donnos supürieueso , Kinder-
gärtn ., Kindersränlein , beff. Kindcr-
mäbchcn ins In - n Ausland g,sucht.
Placirungs ^Jnfliiut Sevh -stshhigsr ,

Mannheim . 5031a

Zu sofoitigemEintritt wird wegen
Erkrankung bet jetzigen Köchin zur
An » ! ilie rin Mädchen gesucht, das
der bürgerlichen Küche selbständig
vorstebeii kanu . 6827
AkSll Budolf Vieser ,

Kaiserstraße 153 .

UkUmiiackmlt - Ofsulki .
1—2 tüchtige Mädchen , welche im

Kleidermachen bewandert, sofort
gesucht 6793.2.1
Kaiserstraße 181 , ll . St . Hinterh .

inillcunilicitfrin
kann sofort eintreten 6848
Kaiserstraße 151 , im 3. Stock.

tüchtige
Men- n . Rbürbeitermen
soiorl für dauernde Brschästtguna
gesucht . 6822.2.1

8 . Hlellsrt , Akademiestratze 57,

K
MestauralionsKöchlnnen ,

. Haus - , Küchen- , Zimmer«,
Kinder- und Privaturädche»

fiuden sofort gute Stellen durch
VOn&als Frau Kahle&Utal,6312 Zählinüerst atze 72.

Btihilsr gksiicht.
Es wird für sofort eine noch

jüngere kräftige Person für die Nach»
miltag - stnndeii zur Küchenalbeit in
MonatSdienst gesucht. Zn erfragen
6847 Herrenflr . 13 , 2. Stock .

<Ä wird
'

ein tüchtige» Mädchen slir
Alle» nach Auswärts gesucht. Lohn
vierteljährlich 40 Mk., gute Behänd ^
lung. Näheres 6814

Kriegstraß « 118 , 2 . St .
Sohn braver Eltern, welcher Lust

hat , da» 6798 .3.1

DttmtiMmla - W
gründlich zu erlernen, und im Zeich¬
nen nicht ungeschickt ist, kann bei so¬
fortiger Vergütung eintreten bei

Rohwer & Höhn,
Dekorationsmaler ,

Markgrafenftraßc 41.

(Sin kräftiger Jung «, welcher Luft
hat, di« Brot» und Feinbäckerei gründ«
lich zu erlernen , kan » unter günstigen
Bedingungen auf Ostern in die Lehre
treten »ei 6796.2.1

Ludwig Nag « |,Grob » und Feinbäckerei ,
Leopoldstraft« 18»

Eine ordentliche , fleißige 8 .1

flashilfs - Kellnerin
wird für Sonntags gesnchi. Offert,
unter 1467a an die Exp. der , Bad .
Preffe " .
Junger tücht. Kaufmann ,
25 Jahre alt , mit 4 Branchen vev»
traut, sucht , gestützt auf I ». Zeuguiss»
und Referenzen, unter besckeid . An»
sprüche » Engagement . Offert uni.
K. M . Nr. 1476h befördert die Exped.
der „ Bad . Pkeffe ". 8-1

Ziegelei -Aufseher ,
Tüchtiger Aufseher , welcherimHand»

und Maschinenbetrieb bewandert, sucht
sofort oder später Stellung . Zeugnisse
stehen zu Diensten. Off. u. 1452a au
di- Exp, der „Bad . Presse ". 8 .8

Wmz tu» 3 Ziemern,
Küche , Mansarde tc , in schöner Ost-
stadtlage , billigst zu vermiet - »« .
Rudolfstr . 7, 9 St -, r . «819 .2.1
^ttottcSanerstraßc 9 ist eine 4Uvh -
'2' uung von 2—8 Zimmern mit
Zugehör auf 1 . April oder später
zu vermiethcn. Zu erfragen im
2 . Stock._ 6797,9.1
gsraldstraö - Slr . 27, 3 . St ., ist ei«^ möbl . Zimmer sofort zu der»
miethe » _ 6820.3-1

Wohnungs'Hesuch .
Sin kinderlose » Ehepaar, sowie eiue

alleinstehende Wittwc , suchen «ms
l . Juli je eine W 'hnung von 2—8 Zim¬
mern, Küche , Keller» . Südweststadt be»
vorzngi Off. mit Prei »angab« unter
Nr . «440 an die Ez» . de , , Bad . Preffe' .

Wohnung
gesucht, 8—4 Zimmer , 1 . abckv
2. Etage , mögt . Kaiserstrsß «
»der nächste Umgebuug . Ll

Offerte « unter L. 1478a zur
Weiterbeförderuua a» d. GzUÜw .
der „ Bad . Preffe " « * «*»» .



Sette 4. Badische Presse. Nr.' 62.

Patriotische Assecuranz-Compagnie
Grundkapital :

Mk . 9,400,000 .
gegründet 1820 . Reserven :

Hk . 519,000 —
Nachdem uns seitens des GroßherzoglickitnMinisteriums des Innern die Erlaubniß zum

Geschäftsbetrieb der Feuerbranche im Großherzogthum Baden ertheilt worden ist» bringen
wir zur öffentlichen Kenntniß» daß wir unsere Genrralagentnr dem

Herr» Ludwi « Claar, ErbpniijkuitraKe Nr. 4 m,
welcher das Mandat für unsere Einbruchdiebstahl-, ll »lall- und Hastvstichtversicherung seit einiger
Zeit mit Erfolg inne hat , übertragen haben und bitten » stch in allen unsere Gesellschaft be¬
treffenden Angelegenheiten an genannten Herrn wenden zu wollen.

Hamburg , im März 1900 .
6 , Um Holle , Okneml-KireKior .

Höflichst bezugnehmend auf vorstehende Bekanntmachung . halte ich mich zum Abschluß
von Feuer -, Einbruchdie - staht - , Unfall - und Haftpflicht -Berftcheruugen bestens
empfohlen und erkläre mich zu jeder Auskunft gerne bereit. 6784 2. 1

Hochachtungsvoll
Claar .

KB . Acquisiteure, Agenten und stille Vermittler finden für alle Branchen , auf Wunsch
auch nur für eine derselben , jederzeit und allen Orten Badens gegeii hohe Vergntnng Anstellung.

Mittwoch

MII i

den
im

21 . März, Abends 7 Uhr,
Museumssaal :

A Liederabend a
Raimund von zur Mühlen.

Eintrittskarten : Saal 3 Mk ., 2 Mk ., l .fO Mk.,
Gallarie 2 Mk ., 1 Mk , sind in der nnterzeiolmeten Musi ,
kalienhandlung und Abends an der Kasse ra haben .
6823 .21 Hans Schmidt ,

Mnsikalienhandlnng aa Mendeltplats .Telephon 417 .

Dr . Kollmar ’s Uachfolger
Dr . chir. clent . August Kühling !

\ in Amerika approb . Zahnarzt .
1644

“
Kaiserstrasse 124 a .

Elektrizitäts -Aktiengesellschaft
Tonn . €. Büchner

Zweiggeschäft Karlsruhe i. D.
Elektrische Lieht- und Kraftanlagsn. — Zentralen für Städte. — Grosses

, Leger in eilen elektrotechn . Bedarfsartikeln.
fPS * Ingenieurbesuch u . Voranschläge kostenfrei .

'CJ3S49I

Adam Opel , liuxaelsheim er. Main .

Fahrräder B1 .K,
-d bestes Rad meines Lagers .
Peter Ebertaardt , Amalienstr. 18, Karlsruhe.

Besonders empfehle Opel 14 und 15 mit neuestem
Patent - Glockenlager D .R .P . 87228 .

ßahitädir -, J^ähirazchintn - and $Sotorwagtn-Fat/lt

von,
V« Kilo genBgt fBr 100 Tatst «

Ein Versuch Oberzeugt , gaes Van Heuten » Cacac fOr den
täglichen Gebrauch allen anderen 4}etrOnken vorzu ziehen Ist ,
Er Ist nahrhalt , nervenstärkend , wohlschmeckend , leicht rer -'
daullch und stete schnell bereitet . Van Haufens Cacao wird nur
In den bekannten Blechbüchsen , niemals tose verkauft , da bei
lose ausgewogenem Cacao nichts für die gute Qualität borgt.

Wasserkräfte -Berkauf
Bier bedeutende, von

2« bis 4» Pferdetrüften,
i« 7 und 1» Minuten von Karlsruhe mit der Bahn
*

u erreichen , mit Gebäulichkeiten für jede« Fabrik»
etrieb geeignet , mit oder ohne weiteres Gelände,

find aus freier Hand zu verkaufen .
Offerten unter Rr . 1298s an die Exped. der

„ Bad . Presse " . 4.4

Dampfbäder,
Heisslinftliüder

mit nüdifotiienbet gründlicher
Hassane ,

I . Klaff- Mk . 1 .50, 1 >. Klaffe
Mk. ! .00 . 1777*

Da ? wirksamste Bad gegen alle
Eikälinngs -Krankbeiten und Ber -

dauuugsstörungen .
Friedrichsbad ,

136 Kaiserstratze 136 .

Einzelne Möbel ,
ganze Ansstenern ,

kauft man billig und gut bei
Je Xievy ,

Markgrafenstr . 21 , 22 und 23 .

59S3 .7.3

1 .

Kinderwagen ,
neueste Muster eingetroffen, empfiehlt
N . Jörg , Kaiserstraße Nr 170 .
Franco Versandt nach auswärts , man
verlange Preisliste . ll 16 20 . 17

Tapeten
in reichhaltiger Auswahl . Speziali¬
tät . Preislage 20 —80 Pfennig .

Leorg Bilger, Tapeienlager,
Herrrnstratze 29, vis-k- vis

‘
dem

Palmeugartcn . 6095

Qa îd
’S

HIigNoN-

1- 1- 0
fr. PH. 1,60 , 130, 2,00 *. 2,40

kt das feinste nbrikpt hzr ffaizM .
Fr . [VsAd SÖHNE, Halle a^ .

fndn m>Ifj/ht tkfttrjkrteditz!

taastgeflügel ! Butter !
liefere per 10 Pfd .-Colli franco
Nach», je 3 —5 Snlen , PoulardS od .
Suppenhühner , frisch geschlachtet ,
sauber gerupft M . 4,75 , Rind - und
Kalbfleisch, frisch , hinteres M . 4,25 ,
Kuhbutter , frisch , Dt . 6,50 , Blumen -
Honig , allerf , M . 4,75 . Butter .
*/* Honig M . 5,30 , 60 Eier groß ,
irisch M . 3,35 . 0 . vrobior , Lolo -
« 0», vis BrcSlau ._ 1446a
. Ein gut erhaliener , gebranchier

Kassenschrank
roiib wfrrt zu kanfeu gesucht .
Offerten unter Nr . 4819 an die
Erred . der »Bad . Presse " erbeten . *

Kauf-Gesuch.
Zwei KassenschrSuke , rin gröberer

und ein kleinerer , werden zu kaufen
gesucht . Gefl. Offerte » beliebe uian
unter Nr . 1289 in der Expedition
der »Bad . Presse " abzugeben. •

Statt jeder besonderen

Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlichster Theilnahme von Seiten
der Herren Vorgesetzten , Kollegen, Freunden und Bekannten
unseres nun auch in Gott ruhenden Vaters , sowie sür die Ehrung
von Seiten des Artilleriebundes St . Barbara sprechen wir hier¬
mit auf diesen! Wege unfern tiefgefühltesten Dank aus .

Karlsruhe , den 14 . März 1900. 682

Geschwister Köllile .

Danksagung .
Für die vielen wohlthucndcn Beweise

herzlicher Theilnahme an dem uns so schwer
betrofferten Verluste unserer liebelt Tochter unb
Schwester

sowie sür die zahlreichen Blmnenspeiiden sprechen
wir auf diesem Wege unfern innigsten Dank
aus. 6808

Familie Eilber .

Danksagung .
Für die zahlreichen Beweise herzlicher Thcil-

nahme an dem Verluste unserer nun in Gott
ruhenden unvergeßlichen Mutter, Großmutter und
Urgroßmutter

Karolilie Fazler,
gc 6 . Seyfried , csis

sprechen wir unseren innigsten Dank au«.
Karlsruhe , den 14. März 1900 .

Jur Kamen der trauernden Kintervkieöenen:
Earollne Friedrich Wwe .

i
empfehle in reichhaltigster Auswahl
in jeder Ausführung und nur gediegener
Fabrikate .

Trotz des enormen Aufschlages der Roh¬
materialien bin ich durch rechtzeitige Ab-
scklnsse in der angenehmen Lage , die alten
billigen Preise beiznbehalten, so lange mein
großer Vorrath reicht .

Lade daher die werthen Käufer ergebenst
ein , von dieser günstigen Gelegenheit Gebrauch zu machen.

Kataloge gratis . TMI 667i*

Fr . Riffel , AH. Wtfemt,
Ludwigsplatz 40a und

Kaiserstratze 148 , gegenüber dem Postgebäude.
Hausirer, Colporteure re .
können 1486a .3 . l

Viel Geld
verdienen durch den Ve >kauf bib¬
lische» und Ivelilicher Wandsplüchc .
Hochfeine billige Neuheiten .

Albert Singewald ,
Frankfurt a . Main Nr . 2,

Preßvergolde - Fabnk .

HeirathS -Gesuch ! '

Erfahrener Geschäftsmann , 37Jahre
alt , mit gut gehendem Geschäft, sucht ,
da es ihm an Dainenbekanntschaft
fehlt , auf diesem Wege mit einem
Fräulein mit 1V— 15,WW Mk Vermög .
Behufs Verehelichung in Verbindung
zu treten . Photographie erwünscht.
Gegenseitige Disktretion Ehrensache.
Anonynr u - Vermittler verbeten . Off .
unter 8 . 8. 6666 an die Exped . der

Bad . Presse ". 2 .2

Fl"ir den Verkauf nutze , crdeiulich
vortheilbafter L tapcl -, iowie gediegen,r
Lpecialartikel in Damenkleiter - und
Hcrrenlioffen , wird ein bei der gröber,n
Detail -Kundschaft bestens cingefnhrter

Vertreter
für Württemberg , Baden , Rbeinpfalz ,
Elsaß - Lothringen und Saargebict geg .
Provision von einem Greizer F-avri -
katioiisgeichäft gesucht . Off . unter
Z. 54 a» Rudolf Mosse , Greiz
erbeten . 1164a

Ein älteres Käfe-Engros -Gefchäft
im bayr . Allgäu sucht einen tüchtigen

Vertreter
für Karlsruhe und Umgebung. Off .
unter A . E . 8 . 1487a an die
der „ Bad . Presse". 2.2

In K . Seherer ’s Verlags¬
buchhandlung in KarlSrrrheÄst
erschienen und durch jede Buchhatld -
luug zu beziehen:

Bürgerliches Gesetzbuch
und die badischen Spezialgesetze
mit gemeinverständlichen Anmerkungen

und Sachregister
von

Landgerichtsrath R . Scherer ;.
Preis gebunden M . 6 .—.

Gewerbeordnung
mit Anmerkungen und Sachregister

von gleichem Verfasser .
Preis gebunden M . 3 . —.

Badische Spezialgesetze
zum Bürgerlichen Gesetzbuch

nebst Landesherr !. Ausführungsver¬
ordnung . 6264 .3.2

Preis gebunden M . 1 .40 .
Ein

>vird an Kindesstatt angenommen .
Elnmaliger Erziehungsbeitrag 500 Mk.

Werlhe Off. unter 6804 an di« Exp.
der „Bad . Presse" zu senden, 21

WirtMasts-Gesuch.
Strebsame , junge Leute , die schon

Wirthschaft mit Erfolg betrieben haben,
suchen wieder solche in Pacht oder
Zapf zu übernehmen . Dieselben würden
evtl, auch eine Wirthschaft in Tausch
nehmen gegen ein kleineres , fast noch
neues PrivathauS mit hübschemGarte «
in Pforzbeiin . Offerten unter 1. K .
Nr . 1473a an die Exped . der „ Bad .
Presse" . 8.1

Ein tüchtiger Kaufmann , in den
beü en Jahren , sucht ein gut gebendes
Geschäft lauSgeschloffen Mauufaktur -
dranchc) «n -rros oder äetail zu kaufen
oder zu mietben. Betheiligung evtl ,
nicht ausgeschlossen, bei 30 —40 -Mille
Kapitalanlage . 3 .1

Offerten unter X Nr . 6778 an die
Exped.̂ de ^ „ Bad . Prcüe ".

Eine größere , constanto i 6 .6

in flottem Betriebe , an einer Bahn¬
station Mittelbadcns gelegen, Ist zu
veikauf,, !. Kauioffertc beordert unt .
L 1075 -i die Exped . der „ Bad . Presse " .

Plti$cl> ddritiiur
gut c,halte » , preiswertl , zu ve »Huifen .

lliädeies uuter tllr . 6830 in der
Exped . der „ Bad . Pr esse ". Z 2-1

Loncevt - Zither ^
hochfein, . sehr klangvoll , ist iK Apf -
trag billigst zu verkaufen . Aiselbst
wird gründlicher Zitdel interricht zu
billigstem Preise mit sehr schnellem
Erfolg erideilt . Marie Warth »
Kaistrstraßc ! 5I . 2. Si . 6821

Achtung !
1 wertbvolles Siegelmarken -Album ,

1 Wettalbuni , 10 schöne Nomane , 150
Jllustr . Zcitsch>ist-n, e nige nupliche
Bücher , alles gut erbaltcu , im Werth
von ca, 60 m . , sind für 30 Mk zr
verkaufen oder um gute Zither zu
v rtauschen. Offerten erbeien unter
G &tffrc „ ß . 539 " postlagernd
Lörrach (Baden ) . . 1461a

Specerei - Geschäft
wird auf 1. April zu mietben oder
zu kaufen gesucht . Offerten unter
Nr . 660 l in der Exped . der „ Bad .
Presse " abzugebeu. 3 3

Schwarzwald-Yilla,
in einer herrlich gelegenen, sind 6
Zimmer ohne Möbel , mit Küche ,Balkons , Bad , Karten » ganz oder
getbeilt zu vermietben . *

Offerte » unter Nr . 4787 a« die
Exped. der „Bad . Preffe ".

i
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Badischer
M -crin - Werein

Karlsruhe .
GamStag deu 17 . März 1900 ,

Abend » halb U Uhr :

Vereins - Abend
tat YereiuStokal „ zum König
bau Preußen " , Adlerstrabe 34 .
wozu alle Angehörigen des Trains
freundlichst ringelade » sind.

Der Vorstand .

Deniii flipmnlitjpc 118rr
Karlsruhe .

Unter dem Protektorat
Gr . K. H . des Erbslrohlierzogs

Friedrich von Baden.

GamStag de« 17 . Marz 1900 ,
AbendS V.9 Uhr :

Vvrvins-A^bvnä
im „ Fähringer Löwen " , Eingang

Zähringerliraßc .
Ehemalige Regimentskanieradcn

ladet frenndlichjl ein
Der Vorstand .

Süddeutscher
Marine - Club

Karlsruhe.
Unter dem Protektorate S . K. H.
des Grotzherzogs Friedrich von

Bade ».
GamStag den 17 . März 1900 ,

Abends '/- 9 Uhr :

Zusammenkunft
tin r'okal Gasthof znr Reichspost,

Ecke Adler- und StrinNraße ,
Aktiv « und ehemalige Angebörige

der Kaiserlichen Marinesind freund,
tichst eingeladen. I 22 4

Der Vorstand .

liecrin min IJoiv n
Karlsruhe .

Heute Donnerstag
Bereins -Abend

im Hotel und Restaurant
„ Goldener Adler " .

Der Vorstand .

Radfahrer- Bund
Karlsruhe .

A«d«n Donnerstag , Abend »
0 Uhr :

Zusammenkunft .
Lokal : Restanratlon znm „ Scheffel¬

hof " , Werderplatz .
Gifte willkommen .

Der Vorstand .

Rllhsahrttvereill

„Vor ^ LrtL "

MÜhlbnrg.
Jeden Donnerstag

Derelns - Abciid
ftßhtte Srmrei lliefsnbaotiei-

Wirth schafts-
Verkauf. ""

In einer Fremdenstadt Baden», in
bester Lage , ist eine sehr gut gehende
Wrtbschastmit grohem Wein » u. Bier¬
verbranch . Speisewirthschaft nebenbei,
hochreniabel. zu verkaufen . Bicrumsatz
ca. 11— 1200 Hekto, sedr viel Wein
Mid Spirituosen. Reiner Ueberschuß
an Hausmiethe ohne Wirthichastsein-
vahme über L5«0M . Die Restauration
ist neu erbant und könnte auch als
Gasthof geführtwerden. Außer Wirtb-
fchaftSlokalitäten sind 60 Zimmer vor¬
handen . Anzahlung 3000** Mark.
ScR. Off . unter A. S. *7 an Hassen *
■Mn A Vogler , A.-B., Heidelberg .

Mtthliis -Btkkliilf.
In großem , gutem u . frequentem

Ort « ist an guter Lage eine gut ein¬
gerichtet« und gntgetiende Bäckerei
zu verkaufen . Nähere» durch
J. Mflller , Karlsruhe ,

, Kaiserftraße SS. 6036.2.2

Rheiniselie Creditbank
ZEZin

'
beza .liltss

Eesexven
-fistle Jilsaplta .1 2s/L. 40 , 000 , 000 .

10,000,000 .
Karlsruhe

2958.12.4

neues Bankgebände Waldstrasse Nr . 1, Ecke Zirkel und Waldstrasse.
übernimmt

unter voller Haftbarkeit nach den Bestimmungen des Gesetzes
a . Werthgegenstände in verschlossenem Zustande ,
b. Werthpapiere zur Verwahrung und Verwaltung

( offene Depots )
anch Hypotheken u . dergl . Dokumente , ebenso Vormundschafts - und gesperrte Depots , sowie solche von denen die Nutznießung dritten Personen
zusteht . Die zur Verwaltung übergebenen Wertbpapiere werden als gesonderte Depots und a!s ßondereigenthum der einzelnen Hinterleger ohne
Vermengung mit anderen Beständen aufbewahrt .

Ausser allen mit der Verwaltung von Werthpapieren zusammenhängenden Verrichtungen , als : Incasso der Coupons, Ueberwachung
der Yerloosungen und Kündigungen , Einlösung verlooster und gekündigter Obligationen, Erhebung neuer Couponsbogen, Ausübung von Bezugs-
rechten etc. etc . sind damit verbunden :
1 . !) •t An- und Verkauf von Werthpapieren . 3 . Die Gewährung verzinslicher Vorschüsse .
2. Die Eröffnung laufender Rechnnnem (Conti -Correnti ) . 4 . Die Ueb rnahnie von Baarrinlagen gegen Zinsvergütung .

5. Die Ausstellung von Beise -Credi «briefen auf da « In - und Ausland .
Seit Herstellung unseres neuen , vollständig feuersicheren GebSudes , das ausschliesslich nur Bank .

Zwecken dient , sind wir in der Lage , unseren Clienten durch zweckmässige Einrichtungen die grössten
Bequemlichkeiten und durch die Anlage unserer Tresors die hfichste Sicherheit zu bitten . Die Tresors
sind nach den neuesten Erfahrungen der Technik hergestellt und gewähren die denkbar grösste Garantie
gegen jegliche Gefahr .

Des Weiteren empfehle« wir zur Selbstverwaltung von Vermögen die in dem Untergeschoss unseres Neubaues in feuer* und diebes¬
sicheren, mit Stahlpauzeruug nach neuest«m System versehenen und ebenso versehliessbarem Gewölbe eingerichteten

StaJaJJsa .aaQjaQ.exaa . (Safes)-
unter SelbstverechluRS der einzelnen Miether.

Für die hierbei mit der Verwaltung entstehenden nothwendigen Manipulationen , wie Abtrennung von Coupons etc., sind mehrere
praktisch eingeri htete , vollständig abgeschlossene Räumlichkeiten zur speciellen Benutzung der Miether dieser Stahlkammern vorhanden.

Zur weiteren Auskunft sind wir gern bereit. _ _Filiale der Rheinischen Creditbank , Karlsruhe .

s

1000 M . Belohnung
[t Derjenige,

ÄM '
S

erhält Derjenige, welcher nachweist, daß
ir

nicht daS Veste, nahrhafteste und wohl¬
schmeckendste Getränk aller bis jetzt ixistirender
Kaffee-Ersatz-Mittel ist.
Preis pro Pfund SV Pfg.

Zu haben in den meisten Spezereihandlungen.

Bredow
’

s Kaffee Ersatz Fabrik
Sctiltigteim , Sctlittweg 3-

s •—

Beglaubigte Abschrift des Gutachtens des Poljtechn .
Instituts Strissburg I. E, gtttnrtns 7- n.

Straßburg , de » 30 . Oktober 1899 .
Protokoll -No. 1012. 1160a.10.5

Bericht
über eine Hlntersuckung von Aaffee-srfatz « itiel

für Krau Medow in Schiktighetm.
Frau Brtd ow in Schiltigheim übersandte uns zur

chemischen Untersuchung ein Kaffee- Ersatzmittel tu ge-
mableticmZustande. Dasselbe zeichnet sich schon äußerlich
von eigentlichemKaffee durch aromatischen u . müizigen
Ke ' chrnack ans . ES hat jedoch dabei bei weitenr böheieir
eigentlichen Nährrverth . Sein Gehalt an Eiweißftoffcn
beträgt 20,027 Prozent , sein Gehalt an Stärkemehl
45.573 Prozent , nrrd letzteres befindet sich dabei meist irr
eirrem aufgeschlossenerr Zustande ( oas heißt , die Stärke-
mehlzellcir find durch Röste» lösbar geworden , wie das
mikroskopische Bild lehrt ) . Der Fettgehalt beträgt 1,635
Pro ; . Alles zusammengenommen bietet dieser Kaffee daS
Bild eines guten nrrd gesunden VolkSnährmitlelS und
karr « vom gesirrrdheitlichen Standpunkte ans durchaus
emps HIerr wer den . ge, . > > ' » o «>» l <e>.

W „ , V « i » ,N,TM
keil , 13 Zimm. elcctr . L , Wasser!., gr
Gart Adr.L .L. SS postl . Hstüslfterg .

Geschäftshaus zu verkaufen .
In verkehrsreichster Straße Karls -

« h s ist guterhaltene« Haus , worin
chon über ftoJnhre ein Schrrhmacbei -

geschäft mit großer Kuirdlchast , ver-
vurrden nr . Schnbladeir, m . nachweis¬
lich gritern Eriolg betrieben wurde,
wegen Krankh . des Eigenthümers mit
ganz ger inger Anzahluirgpr eiswürdig
zrr verkaufen rt. wäre e . tlicht . Schuh -
» iacher sichere Existenz geboten . Nälr .
r, . Rr . ül58 i . d. Exp. d . „Bav . Pr esse."

Baden -Baden .— Villa —
in bester Lage des Villenviertels mit
2000 Quadratmeter großem Garten ,
vielen Zimmern rc ., in welcher seit
Jahrerr mit bcstcur Erfolg eine
Fremdcnpcnsion betrieben wurde, auch
als kleineres Hotel sehr geeignet , ist
unter den günstigsten Bedingungen
zu verkaufen . Näheres beim Eigen-
thümcr B . Kopp , Fremersberg¬
straße29, Baden -Baden . 1396a.2 .2

Wirtschaft
in Offenburg <Realreckst) besteh ,
aus 2stöck. Wirthschaf Sgebäudc
mit 2 Wiribschastslokale » . Wirlh-
scha' tS- und Gemüsegarten und
großen Stallungen ist zu ver¬
kaufen . We >nver '' rauch89biS
90 Hekto , Biervcrbrauch11 bis
IS Hekto . Näh re« durch Che .
Gütz , Kaiserstraße 1 )5, Frei ,
bnrg i . B . 1454a .3.1

Hans -Berkauf .
Ein neu gebautesrentirendeS Haus ,

Gartenstiaße . ist billig unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen Gefl.
Offerten beliebe man unter Nr . 6564
in de Exped . der »Bad . Presse * ab-
z ' igeben. 2.2

a i ■ ■. » # asr
l -3

Kreuzs - Stutzflügel ,
reines Fabrikat , bester rrto
dernster Konstrnkiioir mit ff.
Repetitionsrnechariikuird Elferr -
bki » kIavi>rtrrr,7b/. Oktav,präch -
tigem Ton » siebt für den feste»
Preis von Silk. BäO zu ver¬
karsten. Der Flügel ist nur i,r
einigerr wenigen Konzerten ge.
spielt , daber so gut wie neu und
autzergewöhntich billig .
H . Maurer , Pimliger ,
Karlsruhe » Friedricksplatz 5.

Mühle mi > Wem
zu verkaufen!

Eine Mahlmühle mit Mieth-
wohnnngcn und Bäckerei-Ncbcnbau ,
aller Art Stallungen , großer Scheuer ,
Hof, Hühncrhof, Garten, inmitten
der Stadt gelegen, ist um annehm-
barerr Preis , weil der Eigcnthümer
gestorben ist, zu vcrkaufcrr. Vermöge
der Loge und der Waflcrkraft ist das
Anwesen auch zu jedem anderen Ge¬
schäft geeignet . Anzahlung nach Ver¬
einbarung. Briefliche Anfragen sind
unter Nr. 6 )87 an die Expedition
der „Bad Presse " zu richten. 3.2

SteMrucli -teaiif.
In nächster Näh« von Karlsruhe ist

sofort ein Sandsteinbrnch wegen
anderweitiger Unternehmung zu ve -
kaufen Offert tt beliebe man unter ll .
Nr. 632 l an die Expcd . der „Bad.
Presse" zu richten. 3.3

2 brme Me«,
4 ' /sjährig , gut im Zug . für jedes
Gcspaurr verwerrdbar , sind zu ver-
fmr en. 6540.4 .3

Nähe>eS Nugartenstratze 79II .
QOOOOOOOOOOO
ft Rene » , 0
o kreuxs. Pianino, S
V gediegenes , süddeutsches Fabri - :
ö kat , mit über den Ltinmrstock
rt gehendem vollem Eisenrahrnen .
T Unterdämpfnngs » Mechanik ,
V Elfeirbeinklaviatur, vollem
0 Do« , in 'Nußbaum matt und i

blank , steht für 3)it. 450 .—
0 zu verkaufe ». 6678.4.1
0 II Maurer , Pmsligtt,
ft Karlsruhe , FeiedrickSvlatz 5
OOOOOOOOOOOÖ

Ein gebrauchtes 6282.2.2

WemM -WttU
für 50 Mk. sofort zn verkaufen.
Klauprechtstratze 10 , 4. St . rechts.

iGkhäckbrriluh
erstklassiges Fabrikat, billigst
z« verkaufen . 6783.6.3

Ludwig Karle ,
Telephon 624 . Waldstr . 15 .

Maschinen - Verkauf .
7 komplette Danrpfanlagen von

4 —30 Pferdekräfle , eini -e von
der Masch.-Baugekelllch. Karlsruhe .

5 fahrbare Lokomobilien von 4 bis
20 « P,

6 Dampskeffel von 7—80 Hj -Mtr .
Heizfläche ,

4 GaSmotorer » System Körting ,
von 1- 6 UP,

2 Gasmotoren System Benz mit
Ventil und Glührohr 4 UP ,

1 Gasmotor System Deutz 2 HP,
2 Benzin - Motorc « System Moli¬

tor 5 UP.
diverse Drehbänke , Bohrmaschinen ,
Slanzeir . Sckceren , Vlechbieg^ und
Falzmaschinen , Wellen und Riemen¬
scheiben rc. rc. 6 -30.3.2

C*g. Hcilmaim ,
mechanische Werkstatt « mit

WalchineuVetrieS,DuHach (Baden).
Eine neue , hochelegante

SalonckMtW
ist wegzugshalber billig abzugeben .
Offerten unter Nr . 6664 an die Exp-
der „Bad . Presie" erbeten. 2.2

3u utrfuufdi ftnü :
Pfinzthäler Wafscrftcinc , pro

qm 17 Mk ..
Pfinzthäler Ofenplatten mitt¬

lerer Grütze , oval und vier -
eckig » pro Stück 1.90 Mk .»

Pfinzthäler Kaminkranze , pro
Stück 3 .20 Mk ..

Cementrinnen » 1 neuest Back
okengetvSlbe für Bäckerei « nd
hierzu I Keffel. 6539.4.2

Näherest Winterstratze 4 .

Sebrsvlhter Herd
ist billig zu verkaufen. 6670

Körnerftr . 2. vari.. links .

Für ein Geschäftshaus auf dem
bad. Schwarzwald wird zum Eintritt
auf 1 . April ein braves» fleißiges

Mädchen ,
das sich willig den häuslichenArbeiten
unterzieht , gesucht .

Lohn Mt. 180 .— bis 220.—.
Gefl. Offerten, mögt mit Zeugniß-

abschristcn und Photographie , unter
L. Nr. 1318a an die Expedition der
„Bad. Preffe "._ &2

Lehrlinge
und

Lehrmädchen
werden angerrommerr bei 1412a.6.3

GJ-ebrüder Sepp ,
Silbenvaarenfadrik , Ettlingen .

Anmeldungen Mittwoch u. SamStag
von 12—1 Uhr Rbeinstraße 76, Htb.

Stellen
für Kanstente und techrr, Perion . j
Art irr grober Arnahl stets vacant.

Kaufm . Stellen - Bureau ,
6508 13 Adlerstraße 13 6.3

(Direktion A. Rriffio ).

Lehrstelle.
Für daS diesige Bureau einer alten

deirtschen VersicherungS - Gesellschaft
wird zum Eintritt nach Ostern ein
Lehrling aus guter Familie gesucht.
Ein kleines , jährlich steigendes Gehalt
wird von Anfang an vergütet und ist
bei Bewäkirung Aussicht auf Lebens
stellung mit späterer PcnsionSberechtist
ung vorhanden . 3.2

Von den Bewerbern selbst geschriebene
Offerten werden unter Nr. 6120 an
die Exped . der „ Bad. Preffe " er eten .

Lehrling -Gesuch.
Sohn achtbarer Familie findet auf

meinem Eontor Aufnahme als L hr-
ling nrrd bitte um selbstgeschriebene
Offerten. Zuckerwaaren - Fabrik
Eamill Weiß . 8505 .2.2

Weil p ntmchen.
Amalienstraße 25a , am Ludwigs¬

platz, hinter dem neuen Postgebäude ,
sind auf sogleich ober später zu ver-
mieihen : 938*

Ein großer Laden mit Kontor , an¬
schließend Magazinräumlichkeiten ,
Flächeninhalt 120 Q =2JMr.

Ein Laden . 2 Schaufenster , mit an-
stoß »dem Zimmer und Küche .

Ein Laden , 2 Schaufenster, mit an¬
stoßendem Zimmer,

Näheres beim Eigenthümer
Jo *. liOreiiK ,

Ludtvig -Wilhelmstr . 7, ^ rlsruhe.

Laden zu rermiethen.
Ludwigsplatz 40a, gegenüber dem

Krokodil , direkt am Markt, ist ein
Laden mtt 2 großen Schaufenstern,
hinter dem Laden ein großes Zimmer ,
mit oder ohne Wohnung auf 1 . Juli
zu nermiethcn . Auf Wunsch anch
früher !_ 4035*

Neubau Hrmboldtstr .
sind Wohnungen von 2 Zimnrern
»u vermiethkn. 6537*

Näheres Gerwigstr . 43II .
3 » der Nähe Karlsruhe » in

neuerbautem Hanfe find noch einige
sehr sjöllt Wmgeil

von 2 oder 3 Zimmer» im Preise
von 160 M . an sofort oder später
zu verunethen . Nähere Auskunft er-
theilt 4044*
Erart Deuble , Auaartenstraße24,

ureanx
zu vermiethen .

Ein schönes Bnreaux mit Dele -
phouanschlnß ist billig z« »et *
miethe « . 6535 5.2

Näheres Winterstratze 4 .

8

ooooooooooa

auf Lg
Wl 1900 : Q

Adlerfttaße 38 der 2. und 3. ^
Stock, besteheno ans je einer I
Wohnung von 8 Zimmer «
nebst Küche, Keller , Kohlen -
ranm , sowie 1 Mansarde |
im 4. Stock ;

daselbst im Hinterbaus , 3. St .»
eine Wohnung , bestehend au» ft
2 Zimmer « , 1 Küche, IKeller ,
»nd Kohlenraum .

Zu erfragen Karl-Wilhelmstr
42 i« Bürean . 6631 . 2.2 .

»OOOOOOOOOÖ

♦ NS
Göthestratze 39 ist der 2. Stock,

bestehend aus 4 Zimmern , Küche u.
allem Zugebör. auf 1 . Avril zrr ver -
miriben . Näheres Kör nrr straße 14 .

Sophienstraße 118
ist eine sehr schöne Wohn¬
ung im 2 . Stock ans 1 . April
zn vermiethen . Dieselbe
enthält 6 Zimmer » Küche ,
Bad , 2 Mansarden , 2 Keller ,
Waschküche, Drockensveicher
Trockenplatz » Balkon »
Parketbödcn , besondere
Heizgasleitung re . Kein
Vls -a -vte . Preis sehr billig .
Feines , ruhige » Hans mit
elegantem Eingang . 6352*

Nähere » im 1. Stock da¬
selbst.

8chniePMkmi»chililz
mit Vorgarten, von 5 Zimmern und
Küche nebst reichlicherrrZubehör , per
1 . April zu vermiclherr .

Näheres Rüppnrrerstratze 29 ,
im Bnrean . 6513.3.3

Mansarden -Wohnnng zu ver -
miethe « , 2 schöne Zimnzer, grobe
Küche >GaS ) und sonst . Zngehör auf
1. April oder später . 6593.4.2

Stüppurrerstraße S2a.

Rankeftratze 2V»
find Wohnungen von 2 und 3
Zimmern rer foiort zu vennietberr.
Näh, « ugartenstr . 79 ll . 6538 4.2
i ^rerwigstratze 27 ftiib im 2. und™ 5. Stock Wohnungen von
3 Zimmern tritt reichlichem Zubehör
billig zu vermielben. 2876*
Kiaiscr-Allee 35 , ist im 2 . Stock eine
3 * Wohnung von 4 Zimmern mit
Balkon und Zugehör auf 1 . April
zu vermiethen . 3456

Näheres parterre.
3 uirmöbl . Zimmer

irrt 2. Stock, 2 nach der Straß - , evll.
auch einzelrr per 1. April zu verrniethen.

Näh . Zähringerstraße 41 » Spezer ei»
aeschöft. 6527 .3 .2

Zwei schöne, nnmöblirte

Zimmer
billigst zu vermiethen . 4233

Erbprinzenstr . 2 » 2 Tr .
Bürgerst ^atze 21 . 2. Stock, ist ein

mdt' ltrtfS Zimmer sofort « t
ve rmieth en ._ 6655*
fr . tit möbiirt. Mansarvenzimmer

zrr vernriclhkn . Zu crsr. (« ottes -
anerstr 21 . 2. St , rechts. 6586.2.2

Einigesehr schön inöblirte Zimmer
in besserem Hanse auf 15. April oder
früher an .rierren zu vernrietheir.
.stu erfragen Hildastratze 5, 2 Stock.
Mtzhlbnrg ._ 5471 .6.6
/Ttrmzstraße 10a , 3. St ., ist ein
^ schönes , helles Zimmer , auf die
Straße gehend, für 2 Herren billig
zu vermiethm ._ «453.5.3
Oeopoldftr . 8, 2. Stock, ist ein großes,
4- schönes, unmöbl . Zimmer an ein-
zekne Dame zu vermiethen . 6592.7.2
Ouisenstraße4, 4 . Stock, ist eiir auf
** die Straße geherrdes , nröblirtest
Zimmer sofort oder später zu
verirrielberr. 6602.3 .2
^ leinstraße 27 , 4 . Stock, ist ein

h'trmbU auf die Straß « gehendes
Zimmer mit Kost an einen ordcnt -
lichen Arbeiter zrr ver nrietheir .

Klein - Rüppurr .
2 hübsche frenndl . Wohnungen

im Schlößchen irr Klein - Rüppurr ,
bestehend aus je 2 Zirirmenr, Küche
und Keller, sind per sofort oder 23.
April billig zu verirrietherr . 1593*^

Näheres Kronenstratze 33 .
Eine schöne 6585 .3.2

Sontmerwolmung,
bestehend ans 5 Zimmern nebst Zu¬
behör, ist zu vermiethen . Nähere«
FabrikmOhle , Grdtzingcn .-

Jn Graben , in der Nähe von
Karlsruhe, größerem Ort , Bahnstation ,
ist eine sehr schöne Wohnung von
7 Zimmern und reichlichem Zubehör ,
der Neuzeit hergerichtet , nebst große«
?of und schönem Garten, an der Land».,
traßc gelegen, sofort oder später z»
vermiethen bei Frieirtefe Zimmtr -

in Graben , tieft, derLoft, . »m
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KaiserstrasseNeuheiten

^oooooooooooooooooooooo
Privat-Franen-Arlieitsschnle.

Mit deir. 1 . und 15 . jeden Monats beginnt ein «euer Kare für a
Maassnehmen, taref .schas Musrerzeictinen

{ nach neuestem System der Frankfurter Akademie , uwii für ,praktisches Kleider machen ( Damen * and Kinderearderobe ).
===== Fttr Frauen besondere Elntheilnng . =====
Dm g. ueigteu Zusprach bitt- t 514ti .l0 .3 ,Helene Seiner ,

Karlsruhe , Kronenetratse Nr . 25, 2. Steck,vis 4 -* i* Hotel Geist,
JOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOÖ

<3>» *)SX ®<5n^ a <5X?>(yne )<SX© i

liiljiiflrji
38 585

UsicleiirOadeii . N
H
*
\

ikusBolianls .
eines hochfeinen Meninpr Biers, Karlsriiiie.

Gate Küche * Reine lVeiue ^

8

*
H
%
M
H
M
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^ billige Fremdenzimmer .
^ 3082a* Inhaber : Gustav Zahn , *
^ frQher Brauerei lloepfner , Karlsruhe. C

und

lieber
Paul Kneifel’s L iiirTinkliir

Kür Haarleidend » zieht es kein Mittel , welches lür den Lairbaden
s stärkend , reinigend tt. haarerhalteud , s- li-fi bei vorgeschrittener
rkahlheit , soierr. auch nur die g,ri >lg !ie Keimfähigkeit »och Vorhände» , so
zweifellos wirksam ist. me dieses altbewährte , ärztlich auf das Wtii niste eni-
vfohl . ne Cesmeticum , und wird man durch kein irgendwelches Mittel j » eine »
Grtotg staden , ir eirie Tinktur wirkungsios bliebe. Del , Pomaden nud
dergl sind de» Eintritt odig r Fälle , trotz aller Reklame derartiger Mittel ,
gänzlich Nutzlos . Ein fogrnaniites Rtesenhaar ist eine Raiurga 'w und
durch kein irgendwelche » Mittel , am allerwenigsten durch Pomaden u .
bergt , jemals zu erlangen. Derartige, iowie Erfolg garamlrende Rnpresiimge »
sind Schwindel , wie jeder Arzt deitStigen wird , renn obre Keimjähigkeit kann
kein Haar mehr wackien. — Die Tinktur ist amtlich geprüft .

In Kartsnihe nur echt zu beziehen durch L . Inn Wolf Wmr>* Paristm.
Aarlfrieortchstraße i , in Fluschen zu I , 2 u . 3 Mark. 39 h2m

Das solideste Fahrrad ist

„
‘

Wanderer“. fei
Verkaufsstelle : Alwin Valer , Karlsruhe I. B .

UVMUtltl
fSSBj

Beste
Kinder
Xshrung .

* „ dich empfohlen
P * Niederlaaan ^

HohUtjohl'«*.»
Hafer-Mehl

Niederlagen
durch Plakate

kenntlich .

j >hstsge « ph . Atelier
zu vermiethcn .

In guter Lage der Kaiserstrabe, nächst dem Kaiserplatz. Ist
jhotogr . Atelier nebst 4 Zimmern, In welchem seit vielen
'en ein derartiges Geschäft bestand , per Oktober ev. per Juli
« oücthen . 8186.3 .2

D . Korusand . Kaiserstrabe 36a.

neuester und schönster

krödsslirS'
Damen -Handschuh.

2 Sfr. M . 2.3».
Bei Einkauf von 2 Paaren

X Nasche ff. Gdeur
GS ' gratis .

Weiss L Kölsch,
211 Kaiserstraße 211 .

S"54*

ttttttttTTTTTtWttrf

Möbel ,
Bette » » Spiegel , Stühle ,
Bettfeder » re. kauft man am
besten nnd billigsten bei 481*

K. Epple, Tapezier,
Kaiserstrabe 37,

gegenüber der alten Lragonerkaserue .Nil . Ganze Aussteuern werden
noch besonders berücksichtigt .
Fra »zoll Imp «fönurnnfip

oo« Jean Rabot itt Paris .
Greise und rotbe Hagre sofort braun

und schwarz s unvergänglich echt zu
färben , wird Jedermann ersticht , dieses
neue , gilt- und bleifreie Hoarfäibc-
miltel in Anwendung ztt dringe» , da
eimnaligeS Färben die Haare für im¬
mer echt färbt und nur der Nachwuchs
all« 8 Wochen nachgefärbt zu werden
braucht , dient es auch zur Stärkung
zugleich bei dniinwerdendem Kopfhaar .

Enthaarungs -Pomade
eiitferiit binnen m Minuten jeden
lästigen Haarwuchs des Gesichts und
Arme . Gefahr- u schmerzlos 4 Glas

,50 M.
Englisch « Bart -Tinktur

befördert bei jungen Leuten rasch
einen kräftigen Bart nnd verstärkt
dünngewachseneBärte. s Glas2,0 » M.

Ei « schöne» « «sicht
ist di« Veste EmpfehluiigSkarte . Wo
die Natur dieses vck 'agt, wird über
Nacht durch Gebrauch von Bern¬
hardt » Lilienmilch dar Gesicht
ttttb di« Hände weich und zart in
sngendlicher Frische. Beseitigt Leber¬
stecke. Mitesser , SesichtSrSthe tu
Sommersprossen , sowie alle Unrein-
beiten des Gesicht.- und Hände , & Glas
Mk . 1 .50. Zu baden bei

T. Delpy ,
Lriseur- und Parsümerie-Seschüft,Waldstrage »8. 5« L-

^ Umsonst tmd portofrei J
X versendet aussührl. Prospekt « über £

ilUieumatini
X mit Massage -Tuch, Shcumattn - X
2 Watte und Rheumatin -Sinde 2r
r
♦r
X OttoUDdnrr,4 | )othekrr . t
2 liö4a Drtidtn-n. *. 10 .8 2

gegen
Rheumatismus 1

KreuzschmerzenI
Nervenschmerzen I

Mtiii (’imnf] fiiif4iri & j
älteste , Phil . Ciee , Rentoied ,
liefert billigst gute Maaren .;

Viele Reste
in schmal ttttb breit ,

zu eilt und mehr
Fenster .

VORHÄNGE
.

Große Auswahl in Tüll -
Vorhängen am Stück und abgepaßt,
schmale und breite Sachen , zu billigen
Preisen . Eine Parthie Reste werden sehr
billig abgegeben . Storestoffe in
farbig . weiß und crsme , gemustert und
glatt, in allen Breiten . Möbelstoffe
in Resten und am Stück. 6312.8.2

6. F. KOPF, ßtmiSr. 14.

SPriTat -Mindig.!
Damen finden bei strengster Dis -

kr«tio» gewissenhaftest« Arrpsteaung bei
Fm Stimm Massier ,

Ettlingen , Psorzbrimtrftr . 736 .

Ostender
Rüstern

stets frisch bei 1260*

C. Cartharius,
Karl strafte 13n .

K

Marco Po loThee
ktUflKfSter cMMifsiRf* TIm.

PrfU wfSuL« MtMul - perflut

_ mtt un*Cf«T FlniES.ftrsns KULÜ»retaei’*ft Noobf.& ftt b. ft. Mtat&en.
tffHtrlgaen äurch H**tto

Camftatter Zeitung
Amtsblatt

ffür Stadt und Bezirk Lannstatt s
Auflage 5J00 Exemvl.

sverbreitetft » täglich erscheinende !
Leitung in der Stadt wie im

Bezirk. Inserate (kleine
Lette 12 Pf.) von bester ^

Wirkung.

Möbklvkrlmuf .
1 Rene und gebrauchte Möbel
jeder Art werden zu bitltgem
Preise verkauft . 4219'

K . iser-Allee 41 .

Bom 15 April d . I . ab im eigenen Hause
LM " Krieastratze 77 " Kl

sowie „ Telephonanschlnb "
i^ SarlSruhe n . Mannheim v 2, 7.

Xiederlngpn in Karlsruhe be
len Herren Herrn. Baumann, Kreuz -
str. lO,Fr. Banzel , Amalienstr , Wilh .
Hauser, Kaizeretr, 7fi, J . Klasterer ,
Aiig . Kühn , äoliützHietraBee 13,
Karl Lang ; in fttlrlueh bei darrn
Philipp Lngsr und Filialsn ; ii
E« Itngrn bei Hm . Paul Wess-
bechar ; in ICastatt bei den Herren
C. F . Jägsr , J Landhäuser (vorm .
A . J. Jung ), Herrn . Vogel ; für
G«rnsb » eh bei Hm . Gust . Popp .

Der Puvpcn Leid
Heilt allezeit ' ) 2003'

dir erste Karlsruher

| h ! p ] ini {tfiuiR
von H . Bieler ,

Damenfriseur und
Pcrückenmacher ,

- aiserstr. 247.
*) da« ganze Jahr hindurch.

60
MllnimMer

l„ II ., III. Klaffe }u jeder
Tageszeit, 407a

Salonbäder
mit sofortiger Bedienung im
Fri <Miricli8b «icl ,
136 » aiserstraffe ISS .

Ham im Ceslchl,
Nacken . Händen oder wo solche un¬
erwünscht sind,beseitigt mandurch meine

Enthaarungsmittel,
dl « besten der Gattung ! Die Haut
nicht zerstörend , wie viele andere .
k Mk 1 .- , 1 .50 und 2.25 ; evcnil .
Marken oder Nachnahme . 29t8 .10 .6
II . Bieler , Mtllfriseur ,

Karlsruhe , Kaiscrstratze 227 .

3
edet HAbBtranga , Henütani
Waria wird in kürzester Zeit
durch blosses CTeberpiiiBeln Btit
d rthmllclist baksnnteii , allein
aehtait Apstltekar Eaglsnar -

sekan Httuaeraageuiolttal aus der
Kruneuupoti>»Ke in Berlin alckar n.
■cbserzlea beseitigt . l )a-se .bu be¬
steht au * 10 Gramm einer 2ö #/0
.''Slieyioolltnlium - LBzung mit 5 Centi-
gmmm Haafextraot Carlon 60 Pf^.
DepAI in den w . Apotheken nnd
DrOjftierien . f)49a .4.4

Sn kanfan «ejncht
ein gut t hattcnetKtndrrsitzwage »
oder Lirgwagc » ( llabuferm . Off. nni
Pttisangade unter 6533 an die Ez'p . i
der . Bad. Presse". 2.L »

SksheLttteetSMz.
mit rothem, grau- roihem
oder weist - rothem Intet
u . geniniatca neuen Federn (Qber -
beiit , Unterbett u . zwei Kissen, .
Ja besserer »uftührung Mk . 1$. -
deSglcichen t >/, - fchlasrig , 20, -
deteieichen 2 - schläsriä . 22, —
Leriand bet s eier DerpaSlincl
gegen Rochnssme . Kackiriidmi,

oder Umtausch gestatt , t.
chrlnrich p «i&cttbcr « ,

Berlin NO., L»nd«bergrrs «r . 89,
SttUim« ptatia an» ftaütöTP

Damen |»den out « und
»«trete Ausnahi»»,

Ltrahburg i . E ,
RcUdorf , Spi, ' lstiakr 1k . Frau
Brauner , Hebamme. Iüö8*.12,3

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren -
u Frauen kleide » , Lticscl . tthreu .
Militär tttiiformcn , gebrauchte
Pctten , ganze Haushaltnitgen ,
sowie einzelne Möbeisliicke n » d
zahle hierfsie .weil das grösste Ge¬
schäft . >» el>r wie jedeK -' iikurreiiz .

Gest . Offerten erbittet 9425 '
*F . Xaae > 'V ^ r ,

Markgrafenstr . 22 .

Ankauf .
Für getragene Herren - u . Damen -

Kleider » sowie Bette « u . Möbel ,
Uniformen rc. zahle ich die höchsten
Preise. 1288*

13 . M . 13 « vid ,
Markgraseustr . I «.

eise -Cheviot .
Unzerreißbar und elegant.

8 Mir . z. Anzug für 12 Mk.
Reine Schafwolle . Muster

frei , Ttichhaus Beetikes in Dllren »5."

Sjncpie feflmnc
U sich . .Hlornhinweg ’s

O
hat sich „ Mornhinweg ’s 11

Schnurrbartbinden -Wasser
in allen feinere » Geschälten einae-
sühit . - 2744 *

,, 'lstein preisgekröntes B,» i-
diiiden - Wasin ü ' i eilten günstigen
Einflutz ans die Entwickelung
des Bartes aus , ist völlig tut -
schädlich und sehr sparsam im
Gebrauch ." -

Preis per Flasche Mk . 1 .5« .
Bitte bei Einkauf aus meine «

Namen - « achten .
C . Mornhiiiweg , . . ai>r, , Stut ' gart .

Z» habe» in allen Parfümerie -
u»d Ariseur - Geschäftcn .

Ene «' ti( Art . ReissmOller ,
Karlsruhe , Nndolfstratz « 2t .

Kein Husten mehr!
Walthers Fichtenuadel -Bon -

bons sind sehr . »lofrhiensivntd >>ei
Husten , Heiserkeit nnd allen
Etörnnge « d . Athmnngsorgane .
3 « haben 1 3« « . 50 Pfg . in
den Apotheken . az aia . i i lo

Garautirt 8«1*

reines ScliweiocrcU
per Psd . 70 Pfg ., empsieblt
fflrtutrr Fränkle ^ ViktUflUStr .

«»vfithlt tu feinsten spiinis .fttt
Früchten 6633 .5.2

IM . Pannasch
feie« und LanveSprodukte » ,

50 Zähringetstraßc 60 .

HerrenhemdeE
aus prima Stoff iieavbeitet, mit !et«eat
lein. Ems-S, in allen Wette«, berftsdet
unter Nachnahme S077

>/- Tntz . Bik. 20 . —.
Frau/ , Tauer ,

Kaiserstratze 112 .

ItoiHI ,
Kiästige, nettmbc Hochstämme mit

starke» Kroiicn , in ren beste » äUeien
tmd neueren Sorsin , 14r7».si.2

1 .«ft—1,40 tu hoch k 90 Pfg .,
0,70- 0,9i » „ „ k 70 ,
0,50—0,70 „ „ 4 50 „

empfiehlt die Rosettgärtnerei von
W. Ohlmer

in Gernsbach im Murgthat .

Für Architekten!
Rin f (bmi kanae desielwiides archi¬

tektonisches Bureanx Ist Iveaen
Krantheii oes ftesitzec» z« vergeben .

Eineni Archiiekte » , »>«icher sich
setbsiändlg macke» will , ist Gelegen¬
heit geboten , sich eine sicheie Gristenz
zu a >üiide » .

Offerten nnler fstr . 85si « an die
Gxoed. der . Bad . Presse " erb . 5.8

Sichere Existenr!
Für Lebens -, Unfall- und Haft¬

pflicht- Versicherung werden von einer
ersten deuischcn Gesellschaft, welche
vorzüglich eingeftthrt ist,

zwei Beamte
für den Außendienst mit hohem Ge¬
halt und Spesen gesucht . Auch
Aicht-Fachlentc aus besseren Ständen
können Berücksichtigung finden .

Diskretion wird zugesichcrt.
Offerten unter dt. « 1« an Hat -

ssnsteln A Voglrr , 21.*® .,
Karlsruhe erbeten ._ 6317A2

Für Vormünder !
Bet einer kleinen Faastlie , 2 Per¬

son n , findet , i„ eoang Mädchen
-Waise) iiu Silier von 14 - 16Zähren
liebevolleAufnahme Famitienanschluß.
Zur Eilernung von vandaroriten n.des Hausdaiic« ist Gelegenheit ge»boten , ohne jede VergLluug .

Osserlcn unter Nr. 1158« an die
Ezped. der . Bad. Preise*.
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